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Aus der Region

Blut spenden
rettet Leben

WEISSENTHURM. Das
Deutsche Rote Kreuz
(Blutspendedienst West)
ruft alle Bürger – vor al-
lem Erstspender – zur
Blutspende auf. Der
nächste Termin in der Re-
gion ist am Mittwoch,
25. Juli (15.30 - 19 Uhr),
in der Stadthalle (Kirch-
straße 14) in Weißen-
thurm. Bitte den Per-
sonalausweis nicht ver-
gessen. Weitere Infor-
mationen auch unter www.
blutspendedienst-west.de

„Wissen was geht!“ gestartet
Es sind noch Termine frei in Mülheim-Kärlich, Kruft und Mendig

KREIS MYK. Seit Beginn
der Sommerferien läuft
das Projekt „Wissen was
geht!“ der Wirtschaftsför-
derungsgesellschaft des
Landkreises Mayen-Kob-
lenz (WFG). Schüler haben
hier die Möglichkeit, sich
direkt bei den Unterneh-
men über die dortigen
Ausbildungsmöglichkei-
ten zu informieren.

Es gibt bei Führungen und
Gesprächen mit Auszubil-
denden Einblicke in das je-
weilige Unternehmen.
Das Projekt richtet sich an
Jugendliche zwischen 14
und 19 Jahren, die erste
Kontakte mit der Arbeits-

welt knüpfen möchten. Bis-
her haben sich mehr als

130 Schüler angemeldet,
weitere Anmeldungen sind

jederzeit möglich. Insge-
samt sind pro Schüler drei
Unternehmensbesuche
möglich. Unter anderem
stehen noch ein Firmen-
besuch bei der Zahnarzt-
praxis Dr. Dortmann in Mül-
heim-Kärlich am Dienstag,
17. Juli, der Jungbluth Fir-
mengruppe in Kruft am
Mittwoch, 25. Juli und beim
Malerfachbetrieb Klein in
Mendig am Mittwoch, 1.
August, an.

M Anmeldung und weitere
Infos zu den Terminen unter
www.wfg-myk.de oder bei
Annika Dietel, y (0261) 108-
447, E-Mail: annika.dietel@
wfg-myk.de.

Bei „Wissen was geht!“ haben Jugendliche die Mög-
lichkeit, Unternehmen und Ausbildungsberufe hautnah
kennen zu lernen.

Die besten Wandertouren
AM WOCHENENDE
Hatzenporter Laysteig: Wiesen, Wein und
herrlich weite Ausblicke S. 9

Motorsportaction pur
auf dem Nürburgring
Das ADAC GT Masters vom 3. bis 5. August verspricht
ein spannendes Motorsport-Wochenende S. 6

AM WOCHENENDE vor die Tür
gehen? Wir haben die Tipps!
Großer Veranstaltungskalender mit lokalen
und regionalen Highlights S. 4/5

Wertvolle Lebensräume auf
natürliche Weise erhalten
Vielfältige Projekte der Naturschutzbeweidung
im nördlichen Rheinland-Pfalz – NABU zieht Bilanz S. 3

Mülheim-Kärlicherin bringt Gold nach Hause

MÜLHEIM-KÄRLICH / ORLANDO. Die aus Mülheim-Kärlich stam-
mende 25-jährige Sarah Urmetzer ist in Orlando Weltmeisterin
im Cheerleading geworden. Als Teil des Nationalteams Deutsch-
land überzeugten sie mit ihrem Auftritt und holten Gold mit
nach Hause. Die sportliche Mülheim-Kärlicherin kam über das Leis-
tungsturnen beim TV Mülheim 2008 mit 14 Jahren zum Cheer-

leading. Die CheerForce, die Cheerleading Abteilung der CTG Kob-
lenz, wurde ab diesem Zeitpunkt zu ihrer zweiten Heimat. Seit-
dem trainiert sie mit ihrem Team mindestens dreimal in der Wo-
che bis zu drei Stunden in den unterschiedlichsten Hallen in Kob-
lenz, um an regionalen, deutschen und auch internationalen Meis-
terschaften teilzunehmen. So konnten auch einige Erfolge und Ti-

tel in dieser Sportart gefeiert werden, die Elemente aus Bo-
denturnen, Akrobatik und Tanz verbindet und nichts mit den
mit puscheltanzenden Mädchen beim American Football zu tun
hat. Mittlerweile hat Sarah bereits an vier Europameisterschaften
und sechs Weltmeisterschaften teilgenommen. Mehr zu dem er-
rungenen Sieg lesen Sie auf Seite 8.

02651-494942
burgfestspiele-mayen.de

...am Wolfgangsee...

IM WEIßEN
RÖSSL

Ihr Opel-Partner
in Mayen!

Koblenzer Straße 168
56727 Mayen

Tel.: 02651/9595-0
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FACH- & SCHAUTAGE
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Schwimm- & WellnessanlagenNEU

SAUNASASASASA

WHIRLPOOL

SWIM SPA

• Eigene Herstellung
• Keine Subunternehmer
• Ausbildungsbetrieb

Samstag 10.00 – 16.00 Uhr

Sonntag 11.00 – 16.00 Uhr

Öffnungszeiten:

Werktags von 8.00 – 18.00 Uhr
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Klassik · Energiespar · Modul

WINTERGARTEN
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Notfalls am Wochenende
¸ ÄRZTE

Neuwied
Bereitschaftsdienstzent-
rale Neuwied,
y (02631) 99 91 220

Verbandsgemeinden
Rengsdorf, Dierdorf,
Bad Hönningen,
Linz, Waldbreitbach,
Unkel:
Bereitschaftsdienstzent-
rale Neuwied,
y (02631) 99 91 220

Verbandsgemeinde
Puderbach:
Bereitschaftsdienstzent-
rale Altenkirchen,
y (02681) 98 43 209

Bendorf, Bendorf-Sayn,
Weitersburg:
Zentraler Notruf,
y 11 61 17

Vallendar, Niederwerth,
Urbar:
Zentraler Notruf,
y 11 61 17

Koblenz und Stadtteile:
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst (im Gemein-
schaftsklinikum Kemper-

hof (Koblenzer Straße
115): y 11 61 17. Für mo-
bile Patienten ist die Pra-
xis geöffnet von freitags,
16 Uhr, bis montags, 7
Uhr

Mülheim-Kärlich,
Wolken, Bassenheim,
Kaltenengers, Urmitz-
Bhf., St. Sebastian:
Zentraler Notruf,
y 11 61 17

Stadt Andernach,
Kettig, Nickenich,
Weißenthurm, Plaidt,
Saffig, Ochtendung,
Kruft, Kretz, Mendig:
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst St. Nikolaus Stift-
hospital (Hindenburgwall
1/Erdgeschoss), Ander-
nach:
y (01805) 11 20 75

Verbandsgemeinde
Mendig:
Bereitschaftsdienstzent-
rale,
y (01801) 11 44 55

Verbandsgemeinde Co-
chem/Zell:
Bereitschaftsdienstzent-
rale, y 11 61 17

Verbandsgemeinde
Rhein-Mosel:
Bereitschaftsdienstzent-
rale Koblenz,
y 116 117

DRK-Krankentransport:
y 19 222
ohne Vorwahl (bei Mo-
bilgeräten mit Ortsvor-
wahl)

Notfallnummer:
Einheitlich:
y (0261) 112

¸ ZAHNÄRZTE

Einheitliche
Notrufnummer
y (0180) 504 03 08

Weitere Infos online auf:
www.bzk-koblenz.de

¸ AUGENÄRZTE

Koblenz und
Umgebung:
Zu erreichen unter
y (01805) 11 20 60

Mayen-Koblenz
und Neuwied:
Bereitschaftsdienst
y (01805) 11 20 58

¸ KINDERÄRZTE

Neuwied und
Umgebung:
Versorgung über den all-
gemeinen Notdienst.

Koblenz und
Umgebung:
Einheitliche Notrufnum-
mer der Kinderheilkunde
und Jugendmedizin in

Koblenz:
y (01805)11 20 56

Mayen:
St. Elisabeth-Kranken-
haus (Siegfriedstr. 22, Ma-
yen)
y (02651) 49 55 54

¸ APOTHEKEN

Zentraler Notdienst
der Apotheken:
Festnetz (0,14 ct/min) und
Mobilfunk:
y (01805) 25 88 25 + PLZ

Apotheken-Notdienst
unter:
y (0137888) 22 833
(50 Cent pro Minute aus
dem deutschen Festnetz)

¸ NOTDIENSTE

Bei Wasserschäden:
y (0261) 92 23 996

Entgiftungszentrale
y (06131) 23 24 66 oder
y (06131) 19 240

¸ BERATUNG/HILFE

Telefonseelsorge:
y 0800 11 10 111 oder

y 0800 11 10 22 22

Frauenhaus Koblenz:
y (0261) 942 10 20

Frauennotruf Koblenz:
y (0261) 35 000

Weißer Ring:
Opfer-Telefon:
y 11 60 06 (kostenlos)

Außenstelle Koblenz:
y 0151 55 16 47 73

Außenstelle MYK:
y 0151 55 16 47 02

Außenstelle Neuwied:
y (02684) 57 93

Hilfetelefon - Gewalt
gegen Frauen
y 08000 11 60 16

¸ POLIZEI

Kriminalinspektion
Neuwied
y (02631) 87 80

Polizei Koblenz
y (0261) 10 30

Polizei Andernach
y (02632) 92 10

Cartoon AM WOCHENENDE

Cartoon: Andreas Brandt/Sebby

Gedanken zum Sonntag

Eine göttliche
Weltmeisterschaft
Von Kalle Grundmann, Pastoralreferent

Es war eine wahrhaft gött-
liche Fußballweltmeister-
schaft. Die Fans der deut-
schen Nationalmannschaft
werden dies vielleicht nicht
so sehen, aber ich glau-
be der liebe Gott hatte
viel Spaß an diesem Tur-
nier. Denn viele große, die
Supermächte in Sachen
Fußball, sind frühzeitig aus-
geschieden. Zuerst wir
Deutsche, dann die Spa-
nier, die Argentinier, die
Brasilianer. Italiener und
Niederländer waren erst
gar nicht dabei.
Dagegen sind viele „Klei-
ne“ recht weit gekom-
men. Die Kroaten stehen
im Endspiel und die Bel-
gier hätten es beinahe auch
geschafft. Gott hat sich da-
rüber sicherlich gefreut,
denn Gott hat es nun mal
mit den Kleinen und
Schwachen. Ihnen gilt sei-
ne Sympathie. Das fing
schon damals mit David ge-
gen Goliath an. Der klei-
ne israelitische Hirtenjun-

ge, der mit seiner Stein-
schleuder den großen
Kämpfer der Philister Go-
liath besiegte.
Aber die Kleinen und
Schwachen bleiben nicht
klein und schwach, aus Da-
vid wurde mit der Zeit
selbst ein mächtiger Kö-
nig, und die Kroaten und
die Belgier müssen im Fuß-
ball nach dieser Welt-
meisterschaft zu den Gro-
ßen gezählt werden. Und
wie ist es jetzt mit der Sym-
pathie Gottes? Wendet er

sich jetzt von den groß ge-
wordenen Kleinen ab und
vielleicht den klein ge-
wordenen Großen zu? Wä-
re für uns Deutsche ja
nicht schlecht, hätten wir
auch wieder eine Chance
auf die Sympathie Gottes,
denn unsere Fußballgröße
wurde in der WM ja ganz
schön gestutzt.
Beim groß gewordenen Kö-
nig David kann man nicht
sagen, dass Gott sich von
ihm abwendet. Er hält ihm
sein ganzes Leben lang
die Treue. Aber nicht blind-
lings, als der große Da-
vid das Recht eines Klei-
nen missachtet, er unfair
spielt, schreitet Gott ein
und bestraft ihn. Was ler-
nen wir daraus? Nur weil ei-
ner groß und stark wird,
wendet sich Gott nicht von
ihm ab, es sei denn, er
nutzt seine Stärke, um die
Kleinen und Schwachen
fertig zu machen. Denn
die stehen unter dem be-
sonderen Schutz Gottes.

Kalle Grundmann.

Eine erfüllende Zeit erleben
WEISSENTHURM. Ein Spa-
ziergang an der Mosel oder
am Rhein, ein Plausch bei
einer Tasse Tee, gemein-
sames Kuchenbacken, Vor-
lesen aus der Tageszeitung,
eine Runde Canasta oder
Stöbern in alten Fotoalben:
So vielfältig kann ehren-
amtliches Engagement im
Besuchs- und Begleitdienst
der Caritas aussehen. Der
Caritasverband sucht drin-
gend weitere ehrenamtliche
Helfer, um alle Wünsche
und Anfragen erfüllen zu
können. Die Freiwilligen
entscheiden selbst, wie viel
Zeit sie schenken möchten.
Das Angebot kommt Seni-
oren, kranken oder behin-
derten Menschen zugute,
die sich über solche zu-
sätzlichen Sozialkontakte

freuen. Gleichzeitig erhalten
pflegende oder betreuende
Angehörige eine wichtige
Auszeit im oft belastenden
Pflegealltag. Der Besuchs-
und Begleitdienst ist neben
dem Koblenzer Stadtgebiet
auch für die Verbandsge-
meinden Rhein-Mosel und
Weißenthurm zuständig. Ei-
ne fachliche Begleitung, re-
gelmäßige Schulungen und
Teamgespräche werden
durch die Caritas-Sozial-
station gewährleistet. Ein
umfassender Versiche-
rungsschutz ist ebenfalls
selbstverständlich. Weitere
Informationen: Ehrenamtli-
cher Besuchs- und Be-
gleitdienst, Irena Heimann,
q (0261) 13 90 62 30, E-
Mail: ehrenamt.pflege@
caritas-koblenz.de.

Spirituelle Wanderung
REGION. Unter dem Motto
„Der Weg wächst im Ge-
hen“ lädt das Dekanat Kob-
lenz am Samstag, 21. Juli
(10 - 14 Uhr), zu einer ge-
führten spirituellen Wande-
rung auf dem Traumpfäd-
chen „Sayner Aussichten“
rund um Bendorf-Sayn ein.
Der Wanderweg ist 6,1 km
lang und hat einen mittle-
ren Schwierigkeitsgrad. Die
Begegnung mit sich selbst
und anderen, aber auch

Ruhe und Besinnung prä-
gen den gemeinsamen
Weg. Begleitet wird die spi-
rituelle Wanderung von
Hans-Peter Kuhnen und Ul-
rike Kramer-Lautemann.
Treffpunkt ist um 10 Uhr am
Fußgängersteg beim Park-
platz Schmetterlingsgarten
in Sayn (Koblenz-Olper-
Straße).
Anmeldung unter y (0261)
963 558-23 oder auf
www.dekanat-koblenz.de

Infos rund um
die Pflege
WEISSENTHURM. Der
Pflegestützpunkt Weißen-
thurm bietet eine interes-
sante Infoveranstaltungen
zum Thema Pflege an: Am
Donnerstag, 26. Juli (16.30
Uhr), heißt es in den Räu-
men des Pflegestützpunk-
tes (Kirchstraße 8) „Men-
schen mit Demenz verste-
hen lernen und begleiten“.
Weitere Informationen und
Anmeldung beim Pflege-
stützpunkt Weißenthurm,
Bettina Zaar, y (02637)
9419137 oder per E-Mail
an: bettina.zaar@
pflegestuetzpunkte.rlp.de.

Wandern mit
dem TVW
WEISSENTHURM. Die erste
Wanderung des TV Wei-
ßenthurm findet am Sonn-
tag, 22. Juli, statt. Treffpunkt
ist um 9.50 Uhr der Bahn-
hof Weißenthurm. Kosten
für die Zugfahrt: 5 / 7,50 €.
Die Wanderstrecke wird der
Rhein-Burgen-Weg Nr. 3
zwischen Bad Breisig und
Namedy (rund 13 km) sein.
Anmeldung bei Wander-
führer Günter Marx,
y (02637) 94 00 34.

Leckerer Backfischmit Beilage Port. 6,80

Fischzucht WellerFFischhzuchhtt WWeelllleerr

Telefon 02631/9535320
www.Fischzucht-Weller.de
Aubachstr. 85 • 56567 Neuwied

Öffnungszeiten
Montag - Freitag 8.00 -19.00 Uhr
Samstag 8.00 -17.00 Uhr
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REZEPTZEZEPTPT
FISCHSTÄBCHENSPIESSE ZUM
GRILLEN UND BRATEN
Zutaten:
10 Fischstäbchen
4 Paprikaschote(n)

rot oder gelb
4 Gemüsezwiebel(n)
1 Tasse Reis

Wasser
3 EL Öl (Bratöl)

Salz und Pfeffer

Die Fischstäbchen im Kühlschrank leicht antauen lassen, an-
schließend jeweils 1 Fischstäbchen in 3 gleichgroße Teile
schneiden. Die gelbe Paprika in Würfel schneiden (die Größe der
Paprikawürfel sollte sich an den Fischstäbchenwürfeln orientie-
ren). Die Gemüsezwiebel schälen, vierteln und die einzelnen
Zwiebelringe voneinander trennen.

Nun abwechselnd Paprika, Zwiebel und Fischstäbchen auf
8 Schaschlikspieße aufspießen, bis alles aufgebraucht ist. Das
Öl in einer Pfanne erhitzen und die Schaschlikspieße bei mitt-
lerer bis höherer Hitze ca. 10 - 15 Minuten knusprig anbraten.

Den Reis mit 2 Tassen Wasser aufkochen und bei geringer Hitze
leicht köchelnd ca. 15 Minuten garen. Mit Salz und etwas Pfeffer
abschmecken.

Als Dip zu den Fischstäbchenspießen schmeckt am besten
Remouladen- oder Cocktailsoße.

präsentiert von

KÜCHENWELT
Christoph Dötsch

Industriestraße 21 · 56218 Mülheim-Kärlich · Telefon 0261 2022

Gregor Krämer

Gerade wenn man keine Heizung
benötigt planen einige Hausbe-
sitzer eine Modernisierung oder
Erneuerung. Klar ist, dass die
ideale Heizung die ist, die am
besten zum Objekt passt. Heißt:
Die Heizung sollte auf jeden Fall
zum Energie-Konzept des Hauses
passen. Da gibt es viele Faktoren.
Plant man einen Neubau, sollte
das Konzept Grundstückslage,
Gebäudeausrichtung und -form,
die Dämmung und die passende
Heizung umfassen. Wenn Sie mo-
dernisieren wollen, schauen Sie neben der Heizung auch nach
weiteren Bereichen wie Dämmung, Heizkörpern, Fenstern. Denn
je besser das gesamte Haus energetisch aufgestellt ist, desto
kleiner können Sie die Heizung dimensionieren. Zum Schluss
stellt sich natürlich immer die Frage: Was kostet welche Heizung
mit Anschaffung und Montage?Wie hoch sind die Energiekosten
in den nächsten 20 Jahren?
Mein Tipp: In jedem Fall auch Förderprogramme checken! Die
Stadtwerke Neuwied bieten die SWNSorglosheizung, mit der Sie
Ihre Heizung bequem pachten - ganz ohne große Anfangsinvesti-
tion. Mehr Infos finden Sie auf www.nrgiewen.de.

Was ist die ideale Heizung?
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Ichbleibe
Gestalten Sie Ihr Leben
im häuslichen Bereich mit
unserer Hilfe!

> Tägliche Pflege
> Urlaubspflege
> Beratungseinsätze
> Essen auf Rädern

täglich frisch gekocht

eratungseinsätzeeratungseinsätze
RädernRädern

über 20 Jahre in Neuwied
und Umgebung

02631-353079
Inh.: Gabrieleee Krüger

Ringstr. 83
56564 Neuwwwied

sehr gut

zum 6. Mal
in Folge

Der aktuelle Roman von Manuela Lewentz rund um die
Hauptdarstellerin Lotte ist herrlich witzig, fröhlich und
verfeinert mit dem Gewürz des wahren Lebens, der Liebe
und der Freundschaft mit all ihren Höhen und Tiefen.

Jetzt im Handel!
Erhältlich in allen Servicepunkten der Rhein-Zeitung und
ihrer Heimatausgaben, telefonisch 0261/9743517, online
bei RZ-Shop.de sowie überall, wo es Bücher gibt.

16 Euro · ISBN 978-3-925180-17-0
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Lebensräume auf natürliche Weise erhalten
Vielfältige Projekte der Naturschutzbeweidung im nördlichen Rheinland-Pfalz – NABU zieht Bilanz
REGION. Sie nennen sich
Moorschnucken, Mazedo-
nische Zwergesel, Konik-
pferde, Burenziegen oder
Taurusrinder – insgesamt
zwölf verschiedene Wei-
detierarten grasen auf den
Flächen des Naturschutz-
bundes (NABU) in der Re-
gion Rhein-Westerwald.
Und das aus gutem Grund:
viele für die biologische
Vielfalt bedeutsame Flä-
chen bedürfen zum Erhalt
ihres naturschutzfachli-
chen Wertes einer regel-
mäßigen Pflege.

So erhält und entwickelt
der NABU mit seinen ex-
tensiven Weidelandschaf-
ten auf innovative Art und
Weise wertvolle Lebens-
räume. In mittlerweile elf
Projekten setzen die 13
NABU-Gruppen der Regi-
onalstelle Rhein-Wester-
wald tierische Helfer ein.
Das kleinste Projekt um-
fasst knapp einen Hektar,
das größte wird auf einer
Fläche von 235 Hektar
durchgeführt. Bereits kurz
nach der Jahrtausendwen-
de startete der NABU sei-
ne ersten Projekte im nörd-
lichen Rheinland-Pfalz – Zeit
für eine Zwischenbilanz.
„Extensive Beweidung ist
praktischer Naturschutz.
Durch unsere Beweidungs-
projekte konnten wir be-
reits auf vielen Hektar wert-
volle Lebensräume erhal-
ten und naturschutzfach-
lich aufwerten. Die alten, ro-
busten und teilweise sel-
tenen Haustierrassen ge-

stalten die Landschaft im
Sinne teils seltener und ge-
fährdeter Arten, die auf freie
Flächen und eine insge-
samt strukturreiche Land-
schaft angewiesen sind“,
erklärt Cosima Lindemann,
Vorsitzende des NABU
Rheinland-Pfalz.
Die Weidetiere wählt der
NABU gezielt, in Abhän-
gigkeit von den Eigen-
schaften des jeweiligen Ge-
bietes und konkreten Na-
turschutzzielen aus. Durch
ihre Weidetätigkeit und den
Verbiss an jungen Bäu-
men und Sträuchern schaf-
fen die Tiere artenreiche
Biotope, von denen eine
Vielzahl an Pflanzen und
Tieren profitiert. „Auf un-
seren durch die Bewei-
dung beruhigten Flächen
können wir Arten beob-
achten, die in der Nor-
mallandschaft kaum noch
einen Lebensraum finden.
Hierzu gehören seltene
Pflanzen wie Orchideen, di-
verse Insektenarten und
gefährdete Amphibien wie
die Gelbbauchunke und
der Laubfrosch. Wir konn-
ten feststellen, dass einige
Arten seit Beginn der ex-
tensiven Beweidung in die
Gebiete zurückgekehrt sind
oder sich in mittlerweile
stärkeren Individuenzahlen
auf den Flächen aufhalten.
Deutlich profitieren insek-
tenfressende Vögel wie der
Neuntöter von der für die In-
sektenvorkommen förder-
lichen Beweidung auf un-
seren Flächen. Allein im Be-
weidungsgebiet der

Schmidtenhöhe konnten
bisher 152 verschiedene
Vogelarten festgestellt wer-
den, weitaus mehr als noch
zu Beginn des Projektes.
Wir können also sagen,
dass Naturschutzbewei-
dung funktioniert“, so Co-
sima Lindemann weiter.
Den Ansatz der Natur-
schutzbeweidung möchte
der NABU in Rheinland-
Pfalz auch in Zukunft wei-
ter verfolgen, insbesonde-

re auf den vereinseigenen
Flächen, die geschützten
Arten auch als Trittsteine
und Vernetzungselemente
in der Landschaft dienen
sollen. Erst im September
2017 wurde die 235 Hek-
tar große Beweidungsflä-
che auf dem ehemaligen
Standortübungsplatz
Schmidtenhöhe zusam-
men mit weiteren 291 Hek-
tar in Rheinland-Pfalz als
Nationales Naturerbe vom

Bund an die NABU-Stif-
tung Nationales Naturerbe
übergeben. Das Projekt auf
der Schmidtenhöhe ist das
größte Beweidungsprojekt
des NABU in Rheinland-
Pfalz. „Bei der Pflege der
Flächen des Nationalen Na-
turerbes wird die Bewei-
dung mit Sicherheit eine
große Rolle spielen. Aber
auch die anderen zehn klei-
neren Projekte in den Krei-
sen Altenkirchen, Wester-

waldkreis, Neuwied und
Mayen-Koblenz wollen wir
weiterführen, um die Flä-
chen weiter zu entwi-
ckeln, bis wir die flä-
chenspezifischen Natur-
schutzziele erreicht ha-
ben. Es gibt auch einige
neue, spannende Ansätze
mit ersten Erfolgen, wie
die Bekämpfung der in-
vasiven Herkulesstaude
durch den Einsatz von
Moorschnucken bei
Höchstenbach oder die
Entwicklung eines arten-
reichen Trockenrasens auf
einer ehemaligen Indust-
riehalde bei Bendorf. Wir
können also eine durch-
weg positive Zwischenbi-
lanz ziehen“, sagt die Vor-
sitzende.

Kein Erfolg ohne
ehrenamtliche Helfer
Getragen werden die Be-
weidungsprojekte vom eh-
renamtlichen Engagement
in den NABU-Gruppen vor
Ort, das jährlich mehrere
Tausend Arbeitsstunden
umfasst.
„Ohne unsere NABU-Ak-
tiven und ihren umfas-
senden ehrenamtlichen
Einsatz auf den Projekt-
flächen wären die Bewei-
dungsprojekte in dieser
Form undenkbar. Die Be-
weidungsprojekte sind,
insbesondere in Verbin-
dung mit unseren natur-
kundlichen Exkursionen,
ein gutes Mittel, Interesse
für den Naturschutz zu we-
cken. Als Mitmach-Verein,

der praktischen Natur-
schutz vor Ort betreibt, wol-
len wir Interessierten auch
die Möglichkeit bieten, mit
anzupacken. In unseren
Projekten gibt es ausrei-
chend Nach- und Zu-
satzarbeiten, die per Hand
erledigt werden. Auch müs-
sen täglich die Zäune kont-
rolliert und der Gesund-

heitszustand der Tiere
überprüft werden. Über en-
gagierte Helfer freuen sich
unsere NABU-Gruppen
daher sehr“, so Linde-
mann.

M Kontaktdaten der 13
NABU-Gruppen: www.nabu-
rhein-westerwald.de/wir-
über-uns/nabu-gruppen/

Beweidungsprojekte
in der Region
¸ Westerwaldkreis:
– Marau bei Holler –
Heckrinder (NABU-
Gruppe Montabaur und
Umgebung)
– Grünland bei Girken-
roth – Schottische
Hochlandrinder (NABU-
Gruppe Guckheim)
– Orchideenwiese bei
Höchstenbach – Moor-
schnucken (NABU-
Gruppe Kroppacher
Schweiz)
– Fläche Mündersbach –
Heckrinder (NABU Agrar
Umwelt GmbH)
– Fläche Herschbach –
Heckrinder (NABU Agrar
Umwelt GmbH)
¸ Kreis Neuwied:
– Bonefelder Heide –
Grau Gehörnte Heid-
schnucken (NABU-
Gruppe Rengsdorf)
– Streuobstwiesen –
Pferde und Grau Ge-
hörnte Heidschnucken
(NABU-Gruppe Rengs-
dorf)

– Quellgebiet des Lau-
bachs – Murnau-Wer-
denfelser-Rinder
(NABU-Gruppe Rengs-
dorf)
¸ Kreis Altenkirchen:
– Ölferbachtal bei Al-
tenkirchen – Schafherde
mit Rhönschafen, Grau
Gehörnten Heidschnu-
cken, Bentheimer Land-
schafen, Coburger
Fuchsschafen und de-
ren Abkömmlingen
(NABU-Gruppe Alten-
kirchen)
¸ Stadt Koblenz und
Rhein-Lahn-Kreis:
– Schmidtenhöhe –
Heckrinder und Konik-
Pferde (NABU-Gruppe
Koblenz und Umge-
bung)
¸ Kreis Mayen-Koblenz:
– Concordia Sandhalde
Bendorf – Burenziegen
und Mazedonische
Zwergesel (NABU-
Gruppe Neuwied und
Umgebung)

Neben vielen anderen Weidetierarten grast auch der Mazedonischer Zwergesel auf
den Flächen des Naturschutzbundes. Foto: Johannes Leonhard
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Industriestraße 32, 56218 Mülheim-Kärlich
Öffnungszeiten: Mo–Sa 10 – 19 Uhr

www.bettybarclay.com

auf die gesamte
Frühjahr/Sommer Kollektion

*bezogen auf den regulären Outletpreis. Ausgenommen Muster und neue Kollektion. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

50%
Rabatt*

Ab Montag,
den 16.07.2018

SALE

%%
-30%*

auf die gesamteFrühjahr/SommerKollektion der Marke

www.bettybarclay.com
www.aktivoptik.de/\Ufb01lialen
dtgv.de
rhein-westerwald.de/wir-
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Motocross-Schnupperkurs in Winningen
WINNINGEN. Früh übt sich, wer mit dem Motorrad
über den Geländeparcour jagen will. Der beste Ort da-
für sind die Motocross-Schulen des ADAC, die sich
an Kinder zwischen 6 und 14 Jahren richtet. Dort ha-
ben interessierte Jungen und Mädchen die Möglich-
keit, diesen faszinierenden Sport als attraktive Frei-
zeitmöglichkeit kennen zu lernen. Für den Motocross-
Sport braucht man eine gute Kondition, technisches Ver-
ständnis und natürlich Schnelligkeit. Aber auch Fahr-

zeugbeherrschung und Geschicklichkeit. Ziel der Lehr-
gänge in den ADAC Motocross-Schulen ist es, inte-
ressierte sowie talentierte Kinder und Jugendliche an
den aktiven Motorradsport heranzuführen. Am Sams-
tag, 18. August, findet ein solcher Schnupperkurs des
ADAC Mittelrhein auf dem Motocross-Gelände der Mo-
torsportfreunde Winningen statt. Mehr Infos und An-
meldungen unter y (0261) 13 03 275 oder per E-Mail
an sport@ mrh.adac.de.

Barockes Neapel am Rhein
Raffaele Pe singt bei RheinVokal-Festival

NEUWIED. -non- Die Stadt
Neuwied holt am Sonntag,
29. Juli (19 Uhr), im Rah-
men des Festivals Rhein-
Vokal das barocke Neapel
an den Rhein. Der junge
Countertenor Raffaele Pe
gastiert in der Herrnhuter
Brüdergemeine.

Der international hoch ge-
handelte Star unter den ita-
lienischen Countertenören,

Raffaele Pe, präsentiert am
Sonntag himmlische Mo-
tetten Alessandro Scarlat-
tis. Mit seinem Ensemble
„La Lira di Orfeo“ kommt
er in die Deichstadt und in-
terpretiert die drei schöns-
ten Kantaten, die Scarlatti
für Alt und Streicher ge-
schrieben hat. Bereits um
18 Uhr veranstalten die
Freunde der Villa Musica ei-
nen Einführungsvortrag

zum Thema „Alessandro
Scarlatti im barocken Ne-
apel“ mit Prof. Luca della Li-
bera und Prof. Karl Böh-
mer.

M Karten gibt es für 25 €
auf www.rheinvokal.de, bei
der Tourist-Information
Neuwied unter y (02631)
80 25 555 sowie im zent-
ralen Vorverkauf unter
y (02622) 92 64 250.Countertenor Raffaele Pe.

Exkursion ins
Bimsmuseum
KALTENENGERS. Eine Ex-
kursion zum Deutschen
Bimsmuseum (Rübenacher
Str. 41 a) in Kaltenengers
findet am Dienstag, 28. Au-
gust (18 - 19.30 Uhr), statt
(eigene Anreise). Die Ge-
bühr für Eintritt und Füh-
rung ist vor Ort zu entrich-
ten und beträgt: 6 €; ermä-
ßigt 5 €; Kinder bis 16 Jahre
4 €. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Leckere
Kröbbelche
MÜLHEIM-KÄRLICH. Das
traditionelle Kröbbelches-
fest des Musikvereins „Frei-
weg“ Mülheim findet am
Samstag und Sonntag, 28.
und 29. Juli, auf dem Park-
platz am Hoorweiher statt.
Mit einem unterhaltsamen
Programm begeistert der
Musikverein Jung und Alt
bei jedem Wetter. Nach der
Eröffnung am Samstag um
18 Uhr, unterhält die Big
Band des Musikvereins ab
20 Uhr mit Tanz- und Un-
terhaltungsmusik. Am
Sonntag findet um 12 Uhr
eine Matinee mit dem Fan-
farenzug statt. Ab 14.30 Uhr
gibt es Kaffee und Kuchen;
ab 15 Uhr folgt ein Platz-
konzert mit dem Musikver-
ein Urmitz/Rhein.

Wo Spiritualität auf klare Formen
und sinnliche Farben trifft
Ein Brückenschlag zwischen Geistlichkeit und Weltoffenheit
MARIA LAACH. -edb-
Funktional, ästhetisch
schön fürs Auge und dazu
noch erschwinglich - Bog-
ler ist mit seiner Bauhaus-
Keramik etwas Zeitloses,
den Geschmack Überdau-
erndes gelungen. Mit sei-
ner klaren Formgebung
reiht er sich übergangslos
in die Geschichte des Wei-
marer Bauhauses ein, das
nur eine kurze Zeitspanne
(1919-1933) einnahm, aber
über seine Zeit weit hinaus
wirkte. Und das bis in die
heutige Gegenwart.

Nun hat das Benediktiner-
kloster Maria Laach, das
Pater Theodor Bogler
(1897-1968) als Prior lange
Jahre durch eine schwierige
Zeit geführt und verwaltet
hatte, eine Ausstellung an-
lässlich seines 50. Todesta-
ges eröffnet, die weit über
die dem Kloster eigene spi-
rituelle Ausrichtung geht.
Denn die Faszination um die
Person Bogler stammt aus
seiner facettenreichen Per-
sönlichkeitsstruktur als
Mönch, Ehemann, Stiefvater,
Künstler und Soldat. Und so
verwundert es nicht, dass er
mit sinnlichen Farben spielt
und der Keramik in seiner
einfachen Form eine raum-
füllende Präsenz verleiht.
Bruder Stephan Opper-
mann, der die Ausstellung
von Anfang an begleitet hat,
ist es gelungen, die karge
Formensprache ins ent-
sprechende Ambiente zu

verlagern: durch die ge-
schickte Präsentation in den
leer geräumten ehemaligen
Räumen der Schreinerei der
Abtei. Unweit davon ist auch
Bruder Stephans Wir-
kungsstätte, wo er gemein-
sam mit der Meißner Por-
zellanmalerin Andrea Lange
und Keramikmeisterin Gabi
Schönenberger heute wie-
der nach den Entwürfen
Theodor Boglers Ge-
brauchskeramiken für den
Alltag anfertigt.

Künstlerisches Erbe
Doch Boglers künstleri-
sches Erbe ist größer und
weiträumiger, als man zu-
nächst denkt, basieren doch
auch seine religiösen Pla-
ketten, Bilder und liturgi-
schen Gewänder auf den
klaren und einfachen For-
men, die im Bauhaus in Wei-

mar entwickelt wurden. Auch
hier sprechen die über 500
Exponate ihre eigene Spra-
che. Erhalten sind auch sei-
ne theologischen und
kunsthandwerklichen Bei-
träge, die er in theologischen
Zeitschriften veröffentlichte.
Seine deutliche Handschrift
hat Theodor Bogler im
Kunstverlag Ars Liturgica
hinterlassen. Ihn baute er
1951 in Maria Laach neu auf,
belebte die alten Geschäfts-
verbindungen zur Majolika
Manufaktur Karlsruhe und
fand in Höhr-Grenzhausen
qualitativ hochwertige kera-
mische Handwerksbetriebe,
die nach seinen Entwürfen
für die Ars Liturgica produ-
zierten.

Lebensspuren
Pater Theodor entwickelte
sich nach dem Krieg zum

Förderer junger Menschen,
half Künstlern auf der Suche
zu sich selbst, rief in Maria
Laach gut besuchte Künst-
lertage ins Leben und ver-
stand es, neben dem Aufbau
des Kunstverlags auch die
Laacher Kunstwerkstätten
neu zu organisieren.
Verewigt hat er sich auch als
Gründungsmitglied des
Deutschen Liturgischen
Instituts in Trier und der Ar-
beitsgemeinschaft „Friedhof
und Denkmal“ in Kassel.
Bereichernd an diesem Tag
auch die Anwesenheit von
Zeitzeugen wie Dipl. Ingeni-
eur Eckard Schweikardt, der
als ehemaliger Kirchenvor-
stand nun die Historie der
Kirchengemeinde Bielefeld
aufarbeitet und dabei auf
den Künstler gestoßen ist,
dessen Monstranz nach
Boglers Absprachen vom
Kölner Goldschmiedemeis-
ter Theo Schrennen ent-
worfen worden war und nun
als Leihgabe zusammen mit
der zugehörigen Lunula und
Kustodia zur Verfügung ge-
stellt wurde.
Die Ausstellung kann noch
bis zum 11. August besich-
tigt werden. Der Eintritt ist
frei. Weitere Informationen
sind erhältlich über die Be-
nediktinerabtei Maria Laach
y (2652) 5 90; abtei@ma-
ria-laach.de

M Informationen zur Aus-
stellung gibt es unter:
www.maria-laach.de/bogle-
rausstellung

Feierten die gelungene Ausstellungseröffnung mit: Be-
nedikt Müntenich, Bruder Norbert Frings und Bruder Lu-
kas Rügenberg. Foto: Seydel

Am romantischen Wörthersee
den Spätsommer genießen
Von Koblenz Hbf mit dem Nostalgiezug AKE-Rheingold in den Urlaub

REGION. Der Nostalgiezug
AKE-Rheingold macht am
Sonntag, 2. September, am
Hauptbahnhof Koblenz
Station, um nach Pört-
schach am wunderschö-
nen Wörthersee zu reisen.

Die herzliche Kärntner
Gastfreundschaft, klare Luft,
seidenweiches Seewasser
und sattgrüne Wiesen an
den hoteleigenen Bade-
stränden laden ein zum Ur-
laub am Wörthersee.
Gleich drei Hotels stehen
für den Urlaub vom 2.
bis 9. September in Pört-
schach zur Wahl: das 4-
Sterne Superior Parkhotel,
das 4-Sterne Seehotel Dr.
Jilly und das 4-Sterne Su-

perior Werzerś Hotel Re-
sort. In Töschling, etwas au-
ßerhalb von Pörtschach,
verspricht das 4-Sterne
Seehotel Werzerś Waller-
wirt einen angenehmen Ur-
laub.
Vor Ort genießen die Gäs-
te ein umfangreiches Aus-
flugsprogramm unter an-
derem mit einem Tages-
ausflug in die Nockberge
inkl. Brettljause, ein Be-
such von Velden sowie Kla-
genfurt inkl. Stadtführung,
eine Schiffsfahrt auf dem
Wörthersee und vieles
mehr.
Begleitet wird die kom-
plette Reise von der AKE-
Reiseleitung, die bereits im
Zug und natürlich auch

vor Ort Ansprechpartner
ist. Einsteigen und Wohl-
fühlen lautet das Motto
des Reiseveranstalters
AKE-Eisenbahntouristik aus
Gerolstein.

Die Reise im Überblick
Reisetermin: 2. bis 9. Sep-
tember. Leistungen: An- und
Abreise im nostalgischen
1. Klasse-Sonderzug AKE-
Rheingold mit Sitzplatzre-
servierung, Aussichts-, Bar-
und Speisewagen; Ge-
päcktransfer zu den Ho-
tels; 7 Übernachtungen inkl.
Halbpension; Ortsrund-
gang in Pörtschach; Ta-
gesausflug in die Nock-
berge inkl. Brettljause auf
der Zechner Alm und Fahrt

entlang der Kärntner Seen;
Transfer nach Velden und
zurück; Ausflug nach Kla-
genfurt inkl. Stadtführung
und Fahrt zur Aussichts-
plattform Pyramidenkogel
mit Rundfahrt entlang des
Wörthersees; Schiffsfahrt
auf dem Wörthersee; per-
sönliche AKE-Reiseleitung
Reisepreis: ab 1249 € p.
P. im DZ. Zustieg: Kob-
lenz Hbf.

M Buchung und Beratung
direkt beim Veranstalter:
AKE-Eisenbahntouristik, Inh.
Jörg Petry, Kasselburger
Weg 16, 54568 Gerol-
stein, y (06591)
94 99 87 95, www.ake-
eisenbahntouristik.de.

Komfortabel, umsteigefrei und erstklassig reisen, dies ermöglicht auch heute noch der 1. Klasse-Sonderzug AKE-
Rheingold.

vom bauhaus nachMaria Laach
Theodor Bogler 1897-1968

16. Juni - 11. August 2018

in derAbtei Maria Laach
www.maria-laach.de/boglerausstellung

Benediktinerabtei · 56653 Maria Laach

Merry ChristMAUS – Auf die Tanne, fertig, los!
1. Dezember 2018
Mayen – Aula des Bundesbildungszentrum
des Deutschen Dachdeckerhandwerks

www.amwochenende.de
und an den bekannten Vorverkaufsstellen

(HAUS DER) SPRINGMAUS

Tickets unter:
.d.d

sponsored by

Industrietechnische Produkte GmbH

Programm:

- SEKTEMPFANG

- KALT/ -WARMES GALA BUFFET

- MODERATION: FRANRANANR K ACKERMANN

- LEMMI FEUER & LED-SHOW

- TANZFORMATION 1. BUNDESLIGA

- MIKADOS PARTYBAND

- TOMBOLA MIT TOLLEN PREISEN

1. Preis Traumhafta es Karibik-Erlebnis für 2 Pers.

7 Tagagage Karararibikkreuzfahfahahrt

& 7 Tage Badeurlaub auf Ku uba

- FEUERWERK UM MITTERNACHT

3535. JJUBILLÄUÄUMS35. JUBILÄUMS

SISILVLVESESTETERBRBALALL 2L 2010188SILVESTERBALL 2018
ERLEBEN SIE EINE RAUSCHENDE BALLNACHTERERERERERLELELELELEBEBEBEBEBEN SN SN SN SN SIEIEIEIEIE EIEIEIEIEINENENENENE RARARARARAUSUSUSUSUSCHCHCHCHCHENENENENENDEDEDEDEDE BABABABABALLNLLNLLNLLNLLNLLNLLNACACACACACHTHTHTHTHT
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Samstag, 14. Juli

¸ Theater

Koblenz. Die Akte Humfrey.
Stationentheater (14.30
Uhr), Festung.
Mayen. Mayener Mundart-
initiative (15 und 20 Uhr), Al-
tes Arresthaus.
Mayen. Im Weißen Rössl
(20 Uhr), Genovevaburg.

¸ Musik

Koblenz. RheinKlang: x-
dream (19 Uhr), Festung.
Koblenz. Konzert Ensemb-
les der Hazelwick School
aus England (19 Uhr), Flo-
rinskirche.

¸ Kinder

Mayen. Das Dschungel-
buch (15 Uhr), Burghof.

¸ Sonstiges

Plaidt. Tag der offenen Tür
der Freiwilligen Feuerwehr
Plaidt, Gerätehaus Pom-
mernstraße.
Leutesdorf. Offene Gar-
tenpforte Rheinland bei Ka-
rin Hentschel und Josch
Braun (10 - 18 Uhr), Ja-
kobshof 6.
Koblenz. Annahme von Bü-
cherspenden durch Lions
Club Koblenz (10 - 12 Uhr),
neben Am Falkenhorst 18,
Alt-Karthause, im Hof der
ehemaligen Fachhoch-
schule, jetzt Julius-Wege-
ler-Schule Karthause.
Neustadt. Offene Garten-
pforte Rheinland bei Nicole
und Daniel Schröder (11 -
17 Uhr), Panau 18.
Asbach. Offene Garten-
pforte Rheinland bei Gabi
Thomas (11 - 18 Uhr), Al-
tenburger Straße 5, As-
bach-Heide.
Asbach. Offene Garten-
pforte Rheinland bei Se-
bastian Klose und Karl
Heicks (11 - 18 Uhr), Üt-
genbacher Straße 20, As-
bach-Krankel.

Koblenz. Weg zur Fes-
tungsgeschichte. Führung
(11 Uhr), Festung.
Mülheim-Kärlich. Tag der
Feuerwehr mit der Freiwilli-
gen Feuerwehr Mülheim-
Kärlich (13 - 18 Uhr) im Feu-
erwehrhaus Reihe Bäume.
Koblenz. Kostenlose Füh-
rung zu den Resten der Fe-
ste Kaiser Franz (14 Uhr),
Treffpunkt Neuapostoli-
schen Kirche Bodel-
schwinghstraße (gegen-
über Altenheim) Lützel.
Koblenz. Kyffhäuser-Ka-
meradschaft Metternich
veranstaltet Grillfest (16
Uhr), „Krone“ Metternich.
Koblenz. Öffentliche Füh-
rung (17 Uhr), Deinhard-
Museum.
Lahnstein. Changa! Salsa
Summer Party (18 Uhr), Ma-
ximilians Brauwiesen.

Sonntag, 15. Juli

¸ Theater

Koblenz. Die Akte Humfrey.
Stationentheater (14.30
Uhr), Festung.
Urbar. Süß ist der Tod. Ko-
mödie (15 Uhr), Kultur-Gut.
Mayen. Schlossgeflüster.
Stationentheater (15 Uhr),
Schloss Bürresheim.
Koblenz. Blut und Königs-
bleiche (19 Uhr), Festung.
Mayen. Eine Sommernacht
(19 Uhr), Altes Arresthaus.
Mayen. Terror (19 Uhr), Ge-
novevaburg.

¸ Kinder

Mayen. Das Dschungel-
buch (15 Uhr), Burghof.

¸ Sonstiges

Plaidt. Tag der offenen Tür
der Freiwilligen Feuerwehr
Plaidt, Gerätehaus Pom-
mernstraße.
Leutesdorf. Offene Gar-
tenpforte Rheinland bei Ka-
rin Hentschel und Josch
Braun (10 - 18 Uhr), Ja-
kobshof 6.

Koblenz. Gottesdienst – im
Anschluss Ausstellungser-
öffnung „gemeinsam – an-
ders“ von Künstlerinnen
Beate Thiel und Bianca
Dworatzek (10.30 Uhr), Café
Atempause Christuskirche.
Neustadt. Offene Garten-
pforte Rheinland bei Nicole
und Daniel Schröder (11 -
17 Uhr), Panau 18.
Linz. Offene Gartenpforte
Rheinland bei Sabine und
Horst Moshammer (11 - 18
Uhr), Am Sändchen 8.
Asbach. Offene Garten-
pforte Rheinland bei Se-
bastian Klose und Karl
Heicks (11 - 18 Uhr), Üt-
genbacher Straße 20, As-
bach-Krankel.
Koblenz. Weg zur Fes-
tungsgeschichte. Führung
(11 Uhr), Festung.

Neuwied. Führung zu
„Schichten“ (14.30 Uhr), Ro-
entgen Museum.
Koblenz. Öffentliche Füh-
rung (15 Uhr), Ludwig Mu-
seum.

Montag, 16. Juli

¸ Sonstiges

Weißenthurm. Offene
Sprechstunde des AWO
Betreuungsvereins Mayen-
Koblenz (9 - 12 Uhr), Berli-
ner Str. 2 a.

Dienstag, 17. Juli

¸ Musik

Andernach. Queensbury
Academy aus Dunstable,
UK (17 Uhr), Marktplatz.

¸ Sonstiges

Koblenz. Tag der offenen
Tür in der Verbraucherzent-
rale Koblenz (10 - 12 Uhr),
Entenpfuhl 37.
Koblenz. Führung durch die
Ausstellung (16.30 Uhr), Lan-
deshauptarchiv Koblenz.

Mittwoch, 18. Juli

¸ Theater

Mayen. Im Weißen Rössl (20
Uhr), Genovevaburg.

¸ Sonstiges

Kruft. Inlineskaten für
Fortgeschrittene (10 - 12
Uhr), Feuerwehrhaus Kruft.

Donnerstag, 19. Juli

¸ Theater

Lahnstein. Burgspiele
Open Air: Hamlet stirbt …
und geht danach Spa-
ghetti essen (Bernd Laf-
renz) (15 Uhr), Johannis-
kirche.

Mayen. Im Weißen Rössl
(20 Uhr), Genovevaburg.

¸ Musik

Koblenz. RheinPuls: Simon
& Garfunkel Revival Band
(19 Uhr), Festung.
Koblenz. RheinVokal: SWR
Vokalensemble (19 Uhr), St.
Kastor.

¸ Sonstiges

Koblenz. Donnerstagsvor-
trag: „Die Herkunftsfamilie –
Warum ticke ich so und
nicht anders?“ mit Refe-
rentin Petra Birkenheier (17
Uhr), StadtBibliothek Kob-
lenz Forum Confluentes.
Koblenz. Repair-Werkstatt.
Raiffeisen-Ausstellung (18
Uhr), Festung.

Freitag, 20. Juli

¸ Theater

Lahnstein. Burgspiele
Open Air: Der Name der Ro-
se (20 Uhr), Johanniskirche.
Mayen. Im Weißen Rössl
(20 Uhr), Genovevaburg.

¸ Musik

Linz. Linzer Sommerfestival
„Schlager meets Soul“ (19
Uhr), Buttermarkt.
Bendorf. 20 Jahre PAST
(20 Uhr), Kirchplatz.
Spay. MMF: Menna & Harfe.
Musikalische Weinprobe
(20 Uhr), Weingut Müller.

¸ Sonstiges

Koblenz. Horizonte Festival
(18.15 Uhr), Festung.
Koblenz. Feeling Friday,
Salsa, Bachata, Kizomba
(21.30 Uhr), Changa!.

Samstag, 21. Juli

¸ Theater

Lahnstein. Burgspiele
Open Air: Der Name der Ro-
se (20 Uhr), Johanniskirche.

¸ Musik

Koblenz. Musik mit der
Watford Grammar School
for Boys aus England (18
Uhr), Florinskirche.
Boppard-Herschwiesen.
RheinVokal: Stimmen Kor-
sikas (19 Uhr), St. Pankrati-
us.
Bendorf. 10. Summer in
the City: Rodgau Monoto-
nes, Shape of Ed (19.30
Uhr), Kirchplatz.
Spay. MMF: Menna & Harfe.
Musikalische Weinprobe
(20 Uhr), Weingut Müller.

¸ Kinder

Bendorf. Eisenkrönchen.
Erzähltheater Tausend-
schön (15 Uhr), Rh. Eisen-
kunstguss Museum.
Mayen. Das Dschungel-
buch (15 Uhr), Burghof.

¸ Sonstiges

Koblenz. Weg zur Fes-
tungsgeschichte. Führung
(11 Uhr), Festung.
Koblenz. Lebendige Büch-
senmacherwerkstatt (13
Uhr), Festung.
Koblenz. Welterbe-Gäste-
führung – Die Festung Eh-
renbreitstein und ihre 3000-
jährige Geschichte (14 Uhr),
Festung Ehrenbreitstein.
Koblenz. Öffentliche Füh-
rung (17 Uhr), Deinhard-
Museum.
Koblenz. Horizonte Festival
(18.15 Uhr), Festung.

Kunst und Poesie aus aller Welt in Weißenthurm
VG WEISSENTHURM. Die internationale Ausstellung
„16 mal KUNST – Kunst und Poesie aus aller Welt“
ist noch bis Dienstag, 21. August, im Rathaus-Foyer
der Verbandsgemeinde Weißenthurm (Kärlicher Str. 4)
zu Gast. Neunzehn ausgewählte Künstlerinnen und Künst-
ler aus 16 Ländern und fünf Kontinenten stellen sich
mit jeweils sechs bis zehn kleinformatigen Bildern et-
was näher vor. Ebenso wie in der vorherigen Preis-

trägerausstellung sind unter anderem auch Kunstwer-
ke von „Enter intro“-Art-Preisträgern und Finalisten aus
den Vorjahren zu sehen. Bereichert wird die Ausstel-
lung außerdem mit Poesie-Texten. Öffnungszeiten: Mon-
tag, Dienstag (7.15 - 16.30 Uhr); Mittwoch, Freitag
(7.15 - 12 Uhr); Donnerstag (7.15 - 18 Uhr). Weitere In-
formationen erhalten Interessierte auch online unter
www.meditaterra.de

GA
!

Alle Infos auf

www.horizonte-festival.deee

16. Weltmusikfestival Festung Ehrenbreitstein, KOBLENZ

20. - 22. Juli ’18

Über 30 Bands aus der ganzen Welt
auf 5 Bühnen!

World-Streetfood-Market und Hippie-Markt

Chris Tall
Arena Trier
29. November 2018

Dr. Eckart von
Hirschhausen
Koblenz – Rhein-Mosel-Halle
14. November 2018

Paul Panzer
Koblenz – CGM Arena
23. November 2018

Sascha Grammel
Koblenz – CGM Arena
21. Dezember 2018

www.amwochenende.de

Tickets unter:

TICKETS FÜR IHR
COMEDY-HIGHLIGHT 2018

www.adticket.de oder unter 0180 6050400
und an allen bekannten Vorverkaufsstellen

MILSTER SINGT MUSICAL

Angelika Milster
Lahnstein – Stadthalle | 21. Oktober 2018

Tickets unter:

www.adticket.de
www.amwochenende.de
www.meditaterra.de
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Eckball
von Hans-Peter Schössler

Sie sind die größte Massenbewegung unserer Zeit und

wohl auch eine der wichtigsten sozialen Initiativen. Sie

holen die Kinder von der Straße, sie bemühen sich um

ausländische Mitbürger, Flüchtlinge, um behinderte und

kranke Menschen und sie tun es wie selbstverständlich:

ohne die Hand aufzuhalten und ohne den Anspruch auf

permanente öffentliche Wahrnehmung und Belobigung.

Ich spreche von den Sportvereinen. Es gibt Vereine, in

denen spielt sich das gesamte politische und gesell-

schaftliche Spektrum unserer Zeit ab. Vereine mit mehr

als 20 Nationen als Mitglieder, und das ohne erkenn-

bare Probleme, sind keine Seltenheit. Die Sprache des

Sportes ist international, sie wird von Einheimischen

und Flüchtlingen verstanden. Egal ob an der Nahe, in

der Eifel, im Westerwald und auf dem Hunsrück, an

Rhein und Mosel. Sportvereine sind überall da, wo

Menschen einen Platz zum Wohlfühlen brauchen.

6.500 Sportvereine (mit mehr als 1,6 Millionen Mitglie-

dern) gibt es in Rheinland-Pfalz. Jeder von ihnen ist wich-

tig für seine Region und ganz wichtig für die Städte und

Dörfer. Es sind der Wettkampfsport und der Breitensport

gleichermaßen, die die Vereine prägen und so wertvoll

machen. Das Angebot für viele Menschen, die im Ort

leben. Für Kinder und Jugendliche, für Erwachsene und

Senioren. Sport für Jedermann. Sport und Geselligkeit,

die einzigartige Kombination, die nur den Verein aus-

macht. Was wird aus der Seele der Menschen, so hat

der Zivilisationskritiker Robert Jungk 1951 in einem Auf-

satz gefragt, im Griff der Werbung und im Irrgarten der

Administration, in der Kälte der Supermärkte. Können

die blankgeputzten Maschinen der Fitnessstudios eine

Antwort darauf sein?

Sportvereine können ein Stück Antwort darauf sein. Sie

sind keine Kinderverwahranstalt und keine Reparatur-

werkstatt für defekte Arbeitnehmer. Aber sie sind eben

doch mehr als nur Anbieter von Sport. Sie ermöglichen

Kontakte, Integration, Hilfe, Gespräche. Sie können

eine Basis für Bekanntschaften und Freundschaften

sein. Sie lassen das Ehrenamt Wirklichkeit werden. Und

was sie für Kinder und Jugendliche leisten können, es ist

nicht bezahlbar und es soll auch

nicht bezahlt werden. Was er-

hofft werden darf, ist dies: Aner-

kennung der Arbeit der Vereine

und ein wenig Unterstützung.

Die Sportvereine sind ein

gutes Beispiel dafür, was

möglich werden kann, wenn

ein Verein das Bewähr-

te und das Moderne mitein

der verbindet. Traditionelle Sportarten wie Fußbal ,

Turnen, Handball, Schwimmen, Rudern und Kanu,

Basketball, Leichtathletik und Tischtennis und eben auch

moderne, die jene ansprechen, die mit dem Treten des

Balles allein nur wenig anfangen können. Auch das muss

es geben. Zusammen macht es das Wunderbare am

Sportverein aus. Nur er bringt den Sport vor die Haustür

der Bürger. Sport als Wettkampf, als Freizeiterfüllung,

als pures Vergnügen, für Gesundheit und für die „dritte“

Halbzeit oder einfach nur, um andere zu treffen.

Ohne die Vereine geht wenig. „Ohne sie geht nichts“,

hat in den 1970er Jahren bereits der kraftvolle Präsident

des Deutschen Sportbundes, Dr. Willi Weyer, gesagt. So

gesehen ist jeder Verein ein nicht verzichtbarer Teil des

Alltags der Menschen.

Zusammenhalt macht stark: Das lernen viele

Kinder bereits früh in den zahlreichen Sport-

vereinen im Land. Foto: AdobeStock

28/18

h

nan-
portarten wie Fußball,

Die Sportvereine:

Sie sind da, wo die Menschen einen

Platz zum Wohlfühlen brauchen

Steilpass mit dem FV Rheinland

FVR sucht AG-Leiter
„Fußball macht Schule“ geht im neuen Schuljahr weiter

REGION. Seit knapp sechs
Jahren wird an Ganztags-
schulen im Rheinland
deutlich mehr Fußball ge-
spielt als zuvor: Im Juli
2012 startete das nach wie
vor bundesweit einmalige
Projekt „Fußball macht
Schule“ des Fußballver-
bandes Rheinland, im
Rahmen dessen Fußball-
AGs in Ganztagsschulen
angeboten werden.

Ziel des Projekts ist, Kin-
der für den Fußball zu be-
geistern und sie den Ver-
einen zuzuführen. Insge-
samt mehr als 1400 neue
Vereinsmitglieder konnten
so bisher für den Fußball
und die Vereine gewon-
nen werden.
Im zurückliegenden Schul-
jahr haben sich rund 2800
Schülerinnen und Schüler
einer der insgesamt 168
Fußball-AGs an einer der
104 teilnehmenden Schu-
len angeschlossen. Für ei-
nige dieser AGs sucht der
FVR zum Beginn des neu-
en Schuljahres (6. August)
eine AG-Leiterinnen oder
einen AG-Leiter:

Kreis Koblenz
¸ Grundschule Goethe-
schule Lahnstein (mitt-
wochs, 15 bis 16 Uhr)
¸ Realschule plus Mül-
heim-Kärlich (mittwochs,
14.10 bis 16.15 Uhr)

¸ Realschule plus Mül-
heim-Kärlich – Standort
Weißenthurm (mittwochs,
14 bis 16 Uhr)
¸ Grundschule Schenken-
dorfschule Koblenz (mitt-
wochs, 14 bis 16 Uhr)
¸ Grundschule Freiherr-
vom-Stein Rauental (don-
nerstags, 15 bis 16 Uhr)
¸ Realschule plus Cle-
mens-Brentano Koblenz
(Dienstag, 14 bis 16 Uhr)

Kreis Rhein/Ahr
¸ Grundschule Kruft (mon-
tags, 15 bis 16 Uhr)
¸ Grundschule Sinzig
(dienstags, mittwochs und

donnerstags, jeweils 14 bis
16 Uhr)
¸ Grundschule Bad Brei-
sig (montags, 14 bis 16
Uhr)
¸ Gymnasium Nonnen-
werth Remagen (diens-
tags, 14 bis 16 Uhr)
¸ Realschule plus Adenau
(mittwochs, 15 bis 15.45
Uhr)
¸ Grundschule Adenau
(dienstags, 14 bis 15.40
Uhr)

Erwünscht ist, dass die
Kandidaten die DFB-Trai-
ner-C-Lizenz oder eine ver-
gleichbare oder höhere

Übungsleiterlizenz und/
oder ein sportwissen-
schaftliches Studium bzw.
eine pädagogische Aus-
bildung vorweisen können.
Die Bewerber sollten voll-
jährig sein, über eine Pkw-
Fahrerlaubnis sowie PC-
Kenntnisse verfügen, team-
fähig und flexibel sein.

M Die Bewerbungsschrei-
ben und Qualifizierungs-
nachweise sind zu richten
an: Fußballverband Rhein-
land, Marcel Mohr, Lort-
zingstr. 3, 56075 Koblenz,
y (0261) 135 185, marcel.
mohr@fv-rheinland.de.

Rund 2800 begeisterte Schülerinnen und Schüler haben im Schuljahr 2017/18 an ei-
ner Fußball-AG des FVR teilgenommen – so auch in der Grund- und Realschule plus
in Gerolstein mit AG-Leiterin Melanie Krämer.

Motorsportaction pur
Karten für das ADAC GT Masters auf dem Nürburgring gewinnen
NÜRBURGRING. Das
ADAC GT Masters kommt
vom 3. bis 5. August an
den Nürburgring und ver-
spricht ein rundum span-
nendes Motorsport-Wo-
chenende. Mehr als 30
GTs sprinten in der Liga
der Supersportwagen nach
dem Start auf die erste
Kurve zu. Die faszinieren-
den Modelle von Audi,
BMW, Mercedes-AMG und
Porsche kämpfen Tür an
Tür gegen Corvette, Fer-
rari und Lamborghini: Da
kommt bei großen und
kleinen Zuschauern Freu-
de auf.

Bei diesem vierten von sie-
ben Rennwochenenden
wird nicht nur der Halb-
zeitmeister gekürt. Das
ADAC GT Masters been-
det in der Eifel auch ei-
ne längere Sommerpause,
bevor es bis Ende Sep-
tember in einen rasanten
Saisonendspurt geht.
Viele der Fahrer sind den
Fans am Ring nur zu gut be-
kannt – denn viele der
GT3- Experten gehen auch
in VLN oder beim ADAC
24h-Rennen an den Start.
Doch beim ADAC GT Mas-
ters gibt es den Extra-Kick
Action: Ausgetragen wer-
den die beiden einstün-
digen Rennen am Sams-
tag und Sonntag auf der
nur 3,629 km langen Kurz-
anbindung des Nürburg-
rings – das entspricht gut
40 Runden, die (bei nor-
malen Verhältnissen) ab-
solviert werden. Und in der
hochkarätigen GT-Serie des

ADAC ist das Rennge-
schehen ohnehin beson-
ders prickelnd. Denn zwei
Piloten wechseln sich am
Steuer ab, durch die ob-
ligatorischen Fahrerwech-
sel gibt es noch mehr Ac-
tion. Langweilig wird es al-
so nie!

Spannendes
Rahmenprogramm
Dass es ein ganzes Wo-
chenende lang beste Mo-
torsport-Unterhaltung gibt,
dafür bürgt auch das tol-
le Rahmenprogramm auf
dem Nürburgring. So et-
wa die ADAC Formel 4,
in der die Weltstars der Zu-
kunft zu sehen sind. Gleich
drei Läufe absolvieren sie
an jedem Wochenende.
Tourenwagen-Action ver-
spricht darüber hinaus die
ADAC TCR Germany mit ih-
ren populären TCR-Boli-
den. Außerdem zu sehen:
Der Porsche Carrera Cup,

der am Nürburgring mit ei-
nem besonders umfang-
reichen Starterfeld antritt.
Denn der deutsche Cup
wird hier durch Teilneh-
mer aus dem schwedi-
schen Schwester-Champi-
onat ergänzt. Last but not
least kommt auch der Re-
nault Clio Cup an den
Ring, in dem fast 30 iden-
tische Clio R.S. IV Cup
um den Sieg kämpfen. Auf-
regende Türklinkenduelle
und Windschattenfights
sind vorprogrammiert.

M Info und Tickets: www.
adac.de/gt-masters und
www.adac.de/motorsport.

AM WOCHENENDE ver-
lost 5 x 2 Wochenendti-
ckets für das ADAC GT
Masters auf dem Nür-
burgring. Die Karten gel-
ten von Freitag bis Sonn-
tag und berechtigen zum
Zutritt zu allen geöffne-
ten Tribünen und dem
Fahrerlager. Ein Gewin-
ner erhält zusätzlich Grid
Tickets, die am Sams-
tag Zugang zur Start-
aufstellung ermöglichen.
Wer gewinnen möchte,
ruft unsere Hotline bis
Dienstag, 17. Juli (12 Uhr),
an und nennt „Motor-
sport“ als Stichwort. Viel
Glück!

Beim ADAC GT Masters auf dem Nürburgring geht es von Freitag bis Sonntag, 3. bis
5. August, rund.

0137-826 00 80
(Telemedia interactive GmbH; pro Anruf 50 Cent aus

dem deutschen Festnetz, Mobilfunk teurer. Daten-

schutzinformation unter: datenschutz.tmia.de)

Gewinn-HotlineGe inn Hotline!Scannen Sie jetzt
die markierten

Fotos & Anzeigen!

TuS-Kader füllt sich allmählich
Amodou Abdulei, Necmi Gür und Rudolf Gonzalez Vass unterschreiben

REGION. -mas- In den
kommenden zwei Wochen
bis zum Saisonstart in der
Fußball-Oberliga Rhein-
land-Pfalz/Saar wird sich
personell noch einiges tun
bei TuS Koblenz. Der Ka-
der jedenfalls füllt sich
langsam.

So haben inzwischen Stür-
mer Amodou Abdulei (zu-
vor US Grevenmacher/2.
Liga Luxemburg), Mittel-
feldspieler Necmi Gür
(Schott Mainz) und Vertei-
diger Rudolf Gonzalez Vass
(FC St. Pauli II) unterschrie-
ben. Zuvor hatten sich be-
reits die Karbacher Marco
Gietzen und Leutrim Ka-
bashi für je eine Saison an
die TuS gebunden.

Die nächsten Testspiele:
Sa., 14. Juli (13 Uhr), bei
West-Regionalligist Bonner
SC; Sa., 21. Juli (15 Uhr), ge-
gen West-Regionalligist TV

Herkenrath (in Brauns-
horn). Rot-Weiß Koblenz
gastiert derweil am Mitt-
woch, 18. Juli (19.30 Uhr),
bei Verbandsligist Ahrwei-

ler BC, der FV Engers trifft
am Sonntag, 15. Juli (12
Uhr), in Straßenhaus auf
Verbandsligist SG Neiter-
sen.
Mittlerweile steht auch de-
finitiv fest, dass die Rhein-
landliga 2018/19 mit 17
Mannschaften spielen wird
– jedenfalls hat der Spiel-
ausschuss des Fußballver-
bands Rheinland so ent-
schieden. Die Abmeldung
von TuS Koblenz II erfolgte
demnach zu einem Zeit-
punkt, zu dem eine „Nach-
nominierung“ des sportlich
abgestiegenen SV Wind-
hagen laut Spielordnung
nicht mehr vorgesehen war.
Allerdings erwägt der SV
Windhagen Beschwerde
beim Verbandspräsidium.

Die ehemaligen Koblenzer Andreas Glockner (Mitte)
und Chris Keilmann (rechts) sind auch kommende Sai-
son Vereinskameraden – bei Südwest-Regionalligist
Wormatia Worms. Foto: Schlenger

www.rz-call-go.de

Es gelten unsere AGB, die Sie vor der Buchung erhalten, sowie
die Reisebestätigung. Mit Erhalt der Bestätigung wird eine An-
zahlung von 20 % auf den Reisepreis fällig. Restzahlung 30 Tage
vor Reiseantritt, anschließend erhalten Sie Ihre Reiseunterlagen.

Buchungs-Hotline 0261/9836-2020
Mo–Fr 8.00–20.00 Uhr
Sa–So 9.00–16.00 Uhr

Bitte bei Buchung
angeben:

Kennziffer 20/273

3-tägige Reise

ab 119,– € p.P. im DZ/EZ

call&go

AM WOCHENENDE

Auszeit in der
Lüneburger Heide

Inkl. tägliches Frühstück, 1x Eintritt in die Therme
Bad Bevensen, Einzelzimmer ohne Zuschlag

Willkommen in der Lüneburger
Heide. Mitten in Bad Bevensen
liegt Ihr Wellnesshotel Zur Amts-
heide. Weitläufige Wälder und Hei-
deflächen, urige Fachwerkdörfer
und historische Städte laden zu
einem unvergesslichen Urlaub ein.
Ob beim Wandern, Radfahren, Nor-
dic Walking oder bei einer Kanu-
tour, hier können Sie aktiv werden.
Die nahe gelegene Jod-Sole-Ther-
me und der Hochseilkletterpark
bieten Ihnen abwechslungsreiche
Möglichkeiten für Ihren Kurzurlaub.

Ihr 4-Sterne Sonnenhotel
AMTSHEIDE befindet sich in ruhi-
ger Lage von Bad Bevensen, nur
ca. 350 m vom Kurpark und ca.
500 m von der Innenstadt entfernt.
Das familiär geführte Hotel besteht
aus zwei durch eine schmale Straße
getrennte Gebäude und verfügt über
Rezeption mit Empfangsbereich,
Lift, Restaurant, Café, Sonnenter-
rasse und eine liebevoll gestaltete
Gartenanlage.
Die individuell und geschmack-
voll eingerichteten DZ bieten Bad
oder Dusche/WC, Föhn, Kosmetik-
spiegel, Safe, Telefon, Radio, TV,
Minibar sowie Balkon oder Terras-
se, WLAN. Die EZ sind bei gleicher
Ausstattung etwas kleiner.

Ihre Verpflegung besteht täglich
aus einem reichhaltigen Frühstücks-
büfett.

Wellness/Sport:
Ohne Gebühr: Hallenbad (4 x 10 m),
finnische Sauna, Biosauna, Dampf-
bad, Tauchbecken, Whirlpool, Ruhe-
raum und Fitnessraum.

Gegen Gebühr: Spa & Health Cen-
ter mit vielfältigen Beauty- und klas-
sischen Wellness-Anwendungen,
hoteleigener 18-Loch-Golfplatz Bad
Bevensen (Greenfee-Ermäßigung).

Inklusivleistungen pro Person:

• Übernachtungen im DZ/EZ
• Täglich reichhaltiges Früh-

stücksbüfett
• Leihbademantel
• WLAN
• Parkplatz (nach Verfügbarkeit)
• Unser Plus für Sie:

- 1x Tageseintritt in die
Jod-Sole-Therme (Wert 10,- €)

Kinderermäßigung:
Im DZ mit 2 Vollzahlern: 1 Kind
0-6 Jahre frei, 7-11 Jahre 50%,
12-15 Jahre 25% Ermäßigung (ohne
Therme).
Wunschleistungen p.P./ Nacht
• EZ ohne Zuschlag
• Verlängerungsnacht

Saison A 58,- €, B 67,- €,
C 69,- €

Zusatzkosten (zahlbar vor Ort) pro Tag: Kurtaxe wird erhoben, Haustiere erlaubt
(ohne Futter, Voranmeldung erforderlich) ca. 10,- €. Hinweis: Die Reise ist im Allge-
meinen für Personen mit eingeschränkter Mobilität nicht geeignet.

Reiseveranstalter:
Fit & Vital Reisen GmbH – Herbert-Rabius-Straße 26, 53225 Bonn.

Termine u. Preise 2018 pro Person im DZ/EZ in € Reise-Nr.: D29D02E
4-Sterne Sonnenhotel AMTSHEIDE KENNZIFFER: 20/273

Anreise täglich 2 Nächte

A 14.10.-29.10.18 119,–
B 22.07.-31.07.18, 30.09.-13.10.18 135,–
C 01.08.-29.09.18 139,–

Einzelzimmer ohne Zuschlag!

©© BBBBMM BBiirrggiitt RReehhssee

www.rz-call-go.de
adac.de/gt-masters
www.adac.de/motorsport
mailto:mohr@fv-rheinland.de


Anzeigensonderveröffentlichung

FERIENSPASS
in unserer Region

Imposantes
Naturschauspiel
Geysir Andernach ist der höchste
ANDERNACH. Ein span-
nendes, interaktives Mu-
seum, eine Schifffahrt auf
dem Rhein und dann, als
Höhepunkt des Ausflugs,
der Ausbruch des höchs-
ten Kaltwassergeysirs der
Welt – das können Gäste in
Andernach erleben.
Rund um Andernach trifft
man immer wieder auf Über-
bleibsel des Vulkanismus, zu
denen auch der Geysir ge-
hört. Der Besuch startet im
Geysir-Zentrum, bevor es
später mit dem Schiff auf
dem Rhein weitergeht zu ei-
nem Naturschutzgebiet, in

dem sich die Ausbruchsstelle
befindet. Ungefähr alle zwei
Stunden steigt die majestäti-
sche Wasserfontäne des
Geysirs, angetrieben durch
vulkanischen CO2 in den
Himmel. Sie kann eine Höhe
von bis zu 60 Meter errei-
chen. Im Anschluss lohnt
sich ein Besuch der Stadt An-
dernach mit ihrer 2000-jähri-
ge Geschichte.

M Weitere Infos zum Geysir
Andernach auf www.geysir-
andernach.de; y (02632)
95 80 080,
info@geysir-andernach.de
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»Durchblick« Anzeigensonderveröffentlichung

Kleine Sehhelfer für unterwegs
Mobile Lesehilfen unterstützen schwache Augen

Kleingedrucktes kann nicht nur unter Verträgen viel
Ärger machen. Für Menschen mit verminderter Seh-
kraft stellt es in vielen Alltagssituationen ein großes
Hindernis dar: Ob beim Lesen des Fahrplans an der
Bushaltestelle, beim Entziffern von Preisschildern und
Haltbarkeitsdaten, beim Ausfüllen von Formularen
auf Ämtern oder in der Wahlkabine wie aktuell bei der
Bundestagswahl, wo man auch keinen menschlichen
Helfer zum Vorlesen mit hineinnehmen darf. Wenn
eine Brille nicht mehr ausreicht, können moderne
Hilfsmittel ein aktives selbstständiges Leben deutlich
erleichtern.

Mit Scharfblick unterwegs
Für unterwegs bieten sich hier vor allem kleine,
leichte Handlupen an, die quasi in jede Tasche
passen und in verschiedenen Modellen für unter-
schiedliche Bedürfnisse erhältlich sind – etwa von
Eschenbach Optik. Die Palette reicht von scheckkar-
tengroßen, wenige Gramm leichten Handlupen. Neben
der bedarfsgerechten Vergrößerung – je nach Modell

reicht sie von 1,7- bis 12-fach – sorgen die handlichen
Lupen, teils sogar auch für eine gute Ausleuchtung des
Leseguts mit leistungsstarken LEDs. Das ist wichtig,
weil bei Sehproblemen oft für die gleiche Sehaufgabe
deutlich mehr Licht benötigt wird als bei gesunden
Augen. Digitale Lupen verfügen außerdem über zu-
sätzliche Features wie unterschiedliche Darstellungs-
modi zur Kontrastverstärkung (etwa schwarz/weiß
oder gelb/schwarz), eine einblendbare Leselinie und
eine Speicherfunktion für Abbildungen.

Testen und beraten lassen
Um die richtigen Hilfsmittel zu finden, egal ob für
unterwegs oder zuhause, sollte man sich unbedingt
fachliche Beratung holen. Im Fachgeschäft wird je
nach Sehproblem und zu erfüllenden Aufgaben die
jeweils optimale Sehhilfe ermittelt. Dort können die
verschiedenen Modelle außerdem ausprobiert und
verglichen werden – sodass Einkauf, Restaurant-
besuch und der Gang zur Wahl keinen Hindernis-
parcours mehr darstellen.

Fahrpläne und Karten sind oft besonders
schwer zu entziffern. Mit einer digitalen
Lupe kann man sie sogar kurzfristig als Bild
auf dem Gerät festhalten und speichern.
Foto: djd/Eschenbach Optik

Wenn die normale Brille fürs Kleingedruckte
nicht mehr ausreicht, können handliche
Lupen für mehr Vergrößerung sorgen.

Foto: djd/Eschenbach Optik

In die Dörfer kommt Bewegung
KREIS MYK. Neun Ortsgemeinden aus dem Landkreis Ma-
yen-Koblenz beteiligen sich aktuell am Projekt „Bewe-
gung in die Dörfer“. Ziel des Projektes ist es, ältere Men-
schen, die sportlich wenig affin sind, bei regelmäßigen
Treffen zur Bewegung zu motivieren und gemeinschaftli-
che Aktionen zu organisieren. Beim dritten kreisweiten
„Runden Tisch“ trafen sich Bewegungsbegleiter und In-
teressierte bei einem Spaziergang auf dem Traumpfäd-
chen Riedener Seeblick. Im Laufe des Projektes „Bewe-

gung in die Dörfer“ haben sich schon 16 Personen als Be-
wegungsbegleiter ausbilden lassen. Weitere sind an einer
künftigen Ausbildung interessiert, um auch in ihren Orten
entsprechende leichte Bewegungsangebote für Senioren
anzubieten. Die zweitätige Ausbildung wird kostenlos von
der Landeszentrale für Gesundheitsförderung angeboten.
Weitere Infos zum Projekt und zur Ausbildung als Bewe-
gungsbegleiter bei der Kreisverwaltung MYK, Lea Bales,
y (0261) 10 82 75, E-Mail: lea.bales@kvmyk.de.

GEYSIR ANDERNACH
Das Ausflugserlebnis für die ganze Familie

Besuchen Sie den höchsten
Kaltwasser-Geysir der Welt!
Ein Besuch - drei Erlebnisse:

Konrad-Adenauer-Allee 40 · 56626 Andernach
Telefon: 0 26 32/95 80 08-0 · www.geysir-andernach.de

Geysir-
Zentrum

Schiff-
fahrt

Geysir-
Ausbruch

Die PAPER.plus App ermöglicht Ihnen das Zeitunglesen der Zukunft. Spielen Sie
Videos in dieser Ausgabe ab, erleben Sie 360°-Rundgänge und vernetzen Sie sich
sofort mit Werbetreibenden.

Laden Sie jetzt gratis die PAPER.plus App auf Ihr Smartphone oder Tablet
und scannen Sie die markierten Artikel!

MIT DER PAPER.plus APP

IHRE ZEITUNG LEBT!

Mehr erfahren
Facebook, Webseiten oder

Shops sind sofort erreichbar.

Direkt streamen
Streamen Sie Beispiele über

Youtube, Soundcloud oder Spotify.

Vernetzen
Direkte Verbindungen in
die sozialen Netzwerke.

Mehr sehen
360°-Ansichten, Bildergalerien

oder Videos geben Ihnen
zusätzliche Eindrücke.

Scannen Sie jetzt den Fußballspieler
mit der PAPER.plus App!

 APPAPP

IHRE ZEITUNG LEBT!IHRE ZEITUNG LEBT!

www.geysir-andernach.de
mailto:lea.bales@kvmyk.de
mailto:info@geysir-andernach.de
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Gartenarbeiten im Juli
Wer jetzt im Garten aktiv sein möchte, kann einiges tun:

¸ Aussaat der Frühjahrs- und Sommerblüher für das Folge-
jahr: Stiefmütterchen, Vergissmeinnicht, Fingerhut, Nelken.
¸ Sämlinge pikieren.
¸ Beete pflegen: lockern, düngen, wässern.
¸ Hecken schneiden.
¸ Letzte Düngung bei Rosen und Obstbäumen, der mit ei-
nem Langzeitprodukt gedüngte Rasen bekommt eine
zweite Dosis.
¸ Nach Ernte Schnitt bei Sauerkirsche, Aprikose.
¸ Veredlung von Apfel, Birne und Pflaume bei trübem Wetter.
¸ Kartoffeln ernten.

AB INS BEET
Sonderveröffentlichung

Dahlien für den Topf
Terrasse und Balkon abwechslungsreich bepflanzen

Dahlien sind imposante
Sommerblumen, die von
Juli bis Oktober mit einer
großen Blütenpracht be-
eindrucken.

„Dahlien sind übrigens
auch für die Terrasse und
den Balkon geeignet“, hebt
Blumenzwiebelexperte
Carlos van der Veek von
Fluwel hervor. „Mit einer
Wuchshöhe von 50 Zen-
timetern ist beispielswei-
se die ‘Jewel Pink‘ eine
der kleinsten Dahlien und
eignet sich hervorragend
für Balkone mit wenig
Platz.“ Beinahe doppelt so
groß ist die Seerosen-
dahlie ‘Karma Choc‘. Fast
schwarz mit einem Hauch
von Weinrot thronen ihre
imposanten Blüten auf ei-
nem Meter hohen Stie-
len. Vor allem vor wei-
ßen Hauswänden kom-

men sie wunderbar zur
Geltung. „Wer es außer-
gewöhnlich mag, ent-
scheidet sich am besten
für die Kaktusdahlie ‘Min-
gus Randy‘“, schlägt der
Niederländer vor. „Ihre

Blüten sehen wirklich fas-
zinierend aus, denn sie er-
innern mit ihren einge-
rollten Blättern und ih-
rem zarten Rosa und Weiß
ein wenig an Seeane-
monen.“

Die Seerosendahlie 'Karma Choc' bildet fast schwarze
Blüten mit einem Hauch von Weinrot. Foto: fluwel.de.

Vanessa Lichter Jetzt vormerken: Blaulicht-Wiesn-Party
Eine der jüngsten Wiesn-Wirtinnen Deutschlands am 29. September 2018

Los geht's ab 7. September!Los geht's ab 7. September!Los geht's ab 7. September!Los geht's ab 7. September!Los geht's ab 7. September!Los geht's ab 7. September!Los geht's ab 7. September!

Ob ich dem „klassischen“ Wiesn-
Wirt entspreche? – Wahrscheinlich
nicht. Aber genau das ist mein
Trumpf. Ich bin Vanessa Lichter und
mit 28 Jahren eine der jüngsten
Wiesn-Wirtinnen Deutschlands!
Wenn das Oktoberfest startet, heißt
es für mich: raus aus der Business-
Klamotte und rein ins Dirndl.
Dann tausche ich meinen Job als
Investment-Managerin gegen Fest-
zelt, Maß und Wiesn-Trubel.

Diese Leidenschaft wurde mir qua-
si in die Wiege gelegt. Mein Vater
Hans-Jürgen Lichter veranstal-
tet nämlich schon seit mehr als
28 Jahren Oktoberfeste. So hatte
ich auch die Chance mein „Hand-
werk“ von der Pike auf zu lernen
und Schritt für Schritt mehr Verant-
wortung zu übernehmen. Seitdem
wir von 2013 an in Koblenz und
Riol/Mosel unsere eigenen Oktober-
feste veranstalten, koordiniere ich
nicht nur rund 100 Mitarbeiter
pro Fest und kümmere mich um
Marketingaktivitäten, sondern bin
natürlich vor Ort selbst im Einsatz.
Von September bis November gibt
es für meine Familie und mich also
die volle Wiesn-Action. Da passt es
ganz gut, dass mein Verlobter die
Bewirtschaftung unserer Almhütte
übernommen hat und ebenfalls
jedes Wochenende auf dem Fest-
gelände ist.

Am 7. September heißt es auch
dieses Jahr dann endlich wieder

„O’Zapft is in Koblenz!“ Gerade der
Eröffnungstag ist ein absolutes
Highlight für mich: Vorbereitungen
bis zur letzten Minute, Gäste in
feschen Dirndln und Lederhosen
und die ersten vollen Maßkrüge.
Die richtige Stimmung kommt
an diesem Tag mit dem Wiesn-
Einmarsch der Karnevalisten der
Arbeitsgemeinschaft Koblenzer
Karneval und dem Musikverein
St. Bernhard garantiert auf. Der
Fassanstich durch unseren Schirm-
herrn und Oberbürgermeister David
Langner ist dann der absolute
Höhepunkt beim Oktoberfest-
Opening.

Ich freue mich darauf, mit euch auf
unserem Koblenzer Oktoberfest zu
feiern und in den nächsten Wochen
weitere Einblicke vor und hinter die
Kulissen zu geben.

Ich halte euch auf dem Laufenden!
Eure Vanessa Lichter

KOBLENZER OKTOBERFEST
DIE MEGA-WIESN-GAUDI!

Dirndl-Schleife vorne rechts gebunden
(von der Frau aus gesehen): in einer
Beziehung. Finger weg von Damen in
Tracht, die ihre Schleife vorne rechts an
der Dirndlschürze tragen. Nimmt man
es ganz genau, binden nur verheiratete
Frauen ihre Schleife vorne rechts. Aber
immer häufiger nutzen dies auch verge-
bene und verlobte Madln, um nicht von
Männern umschwärmt zu werden.

Dirndl-Schleife vorne links: Single. Ist
die Dirndl-Schleife auf der linken Seite
der Schürze angebracht, dürfen Männer
davon ausgehen, dass jedes Kompliment
gern gehört und erwünscht ist.

Dirndl-Schleife vorne mittig gebunden:
Jungfrau. ist die Schleife an der Schürze
vorne mittig festgebunden, will das Madl
seine Jungfräulichkeit hervorheben.

O’zogn is!
Geheimer Code: Dirndl-Schleife

KOBLENZER OKTOBERFEST
Alle Termine unter www.koblenzer-oktoberfest.de

7. SEPTEMBER
BIS 6. OKTOBER 2018

Sonderveröffentlichung

Mülheim-Kärlicherin
bringt Gold nach Hause
Die deutsche Nationalmannschaft gewinnt Weltmeisterschaft in USA

MÜlHEIM-KÄRLICH. Der
Oberbürgermeister der
Stadt Koblenz, David
Langner, lud die Teilneh-
merinnen, darunter auch
die Mülheim-Kärlicherin
Sarah Urmetzer, der Nati-
onalmannschaft der
Cheerleader der Coblen-
zer Turngesellschaft (CTG)
in das Rathaus der Stadt
Koblenz zum Eintrag in
das Goldene Buch ein. Zu-
vor konnte sie im deut-
schen Nationalteam mit
ihren Leistungen in Orlan-
do überzeugen – und Gold
mit nach Haus nehmen.

Bereits im Jahr 2010 stand
eine Reise zu den Weltmeis-
terschaften nach Orlando an.
Der eigentliche Flug wurde
damals durch den Ausbruch
des isländischen Vulkans
„Eyjafjallajökull“ gestrichen.
Doch das CheerForce-Team,
das als Deutscher Meister ihr
Land bei der WM vertreten
sollte, gab nicht auf und
machte mit einigen kleinen
Darbietungen am Flughafen
auf ihre missliche Lage auf-
merksam. So erreichten sie,
dass sie einen Tag später
doch noch nach Florida flie-
gen konnten und wurden am
Ende mit der Bronzemedaille
belohnt. Seit einigen Jahren
wird Deutschland auf den
Weltmeisterschaften nicht
mehr von den amtierenden
deutschen Meistern, son-
dern, wie im Fußball, von ei-
ner Nationalmannschaft ver-
treten. Um in den deutschen
Nationalkader aufgenom-
men zu werden, muss man

sich per Video bewerben
und anschließend bei einem
„Try Out“ sein Können unter
Beweis stellen.

Überzeugen für
die Nationalmannschaft
So hat sich Sarah Urmetzer
mit ihrem „Groupstunt“ ge-
meinsam mit Ricarda Patz,
Kristin Hillen und Leonie
Grützmacher im August ver-
gangenen Jahres beworben
und ihr Team konnte auch
beim Probetraining Ende
September überzeugen. Nun
begann die intensive Vorbe-
reitung auf dieses aufregen-
de Event, das jedes Jahr in

Orlando im Disneyworld
stattfindet. Der „Groupstunt“
trainierte fleißig neben dem
CheerForce-Teamtraining,
sodass die Sportlerinnen
teilweise sechsmal in der
Woche in der Halle standen.
Dazu kamen fünf weitere
Trainingswochenenden in
ganz Deutschland mit dem
Nationalteam. Dieses be-
stand aus insgesamt 27 jun-
gen Frauen aus den ver-
schiedensten Ecken
Deutschlands. Dann ging es
los Richtung Orlando. Dort
stand jeden Tag ein 4-stün-
diges Training auf dem Pro-
gramm, um bestmöglich vor-

bereitet bei der ICU Welt-
meisterschaft an den Start zu
gehen.

Mit höchster Vornote
ins Finale
In der Kategorie „Senior All
Girl Elite“ traten in der Vor-
runde neben Deutschland
zwölf weitere Nationen ge-
geneinander an. Die deut-
schen Cheerleaderinnen
präsentierten eine fehlerfreie
Darbietung und erzielten die
höchste Vornote aller Teams.
Dies galt es auch beim gro-
ßen Finale am nächsten Tag
zu bestätigen, doch die Kon-
kurrenz aus der ganzen Welt
war groß. Aber die deutsche
Mannschaft präsentierte eine
ebenso starke Leistung wie
schon am Vortag und so hol-
ten sie sich vor Neuseeland
und Chile den Weltmeisterti-
tel. Die Freude war grenzen-
los.
Leider steht Cheerleading
nicht im Sportfokus in
Deutschland und wird somit
finanziell nur sehr begrenzt
unterstützt. So musste Sarah
Urmetzer (unterstützt durch
ihre Familie) insgesamt mehr
als 2000 € aufwenden, um
sich diesen sportlichen
Traum erfüllen zu können.
Ob dies auch im nächsten
Jahr möglich wird, hängt für
die vier Mädels, die mitten in
Studium und Ausbildung
stecken, von Zuschüssen
und Sponsoren ab. Hoff-
nungsvoll trainieren sie mit
dem Ziel WM 2019 weiter.

M Weitere Infos online auf:
www.cheerunion.org.

Sarah Urmetzer aus Mülheim-Kärlich freute sich über
den Sieg als Teil der deutschen Nationalmannschaft.

56112 Lahnstein
Tel.:02621 -17260

 Gabionen
 Bodenplatten
 Stufen, Palisaden
 Natursteinpflaster
 Einfassungssteine Wir bringen den Stein ins Rollen!

DerVIKING iMow Mähroboter.
Einmal programmiert, sorgt der
iMow Mähroboter für perfekt
gepflegten Rasen – viele Jahre
lang. Finden auch Sie das passende
Modell für Ihren Garten.

Komfortabel.
Robust.Verlässlich.

VIKING – Ein Unternehmmmmen der STIHL Gruppe

Wir beraten Sie gerne:

11 Ausgaben zur Wochenmitte
18 Ausgaben am Wochenende
1,8 Millionen Haushalte
Werbung die ankommt!

www.cheerunion.org
www.koblenzer-oktoberfest.de
fluwel.de
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McTREK OUTDOOR SPORTS ist eine Marke der YEAH! AG, Keltenstraße 20b in D-63486 Bruchköbel

Koblenz Gewerbepark B9 & in
Montabaur Heiligenroth

WANDERTIPPS WERDEN
PRÄSENTIERT VON:

Mehr unter
www.McTREK.de

Wiesen, Wein und herrlich weite Blicke
Hatzenporter Laysteig: Sonnige Genuss-Tour über schmale Pfade und an der Hangkante entlang

Welch eine grandiose
Kombination: Der Hatzen-
porter Laysteig vereint
spielerisch Weinkultur und
sagenhafte Ausblicke. Von
den steilen wie schroffen
Felsen der Moselhänge
geht es auf dieser Genuss-
Tour zu den sanften Weiten
des Höhenplateaus und
durch verträumte Waldab-
schnitte. Der Traumpfad hat
Chancen, Wanderweg des
Jahres zu werden.

Direkt am Fahrkartenautomat
neben dem Bahnhof Hat-
zenport nehmen wir die Spur
des „Hatzenporter Laysteigs“
auf. Wir unterqueren die
Bahntrasse, und schon geht
es los: Nicht gemütlich ent-
lang der Straße, sondern steil,
pfadig und aufregend führt
uns das Traumpfad-Logo
den steilen Steig empor. Da
Teile des Moselsteigs, der
bereits Wanderweg des Jah-
res ist, über den Laysteig
führen, sind die Abschnitte
teils zweifach beschildert.
Nach 200 Metern haben wir
schon einen Vorgeschmack
auf diesen streckenweise
recht anspruchsvollen
Rundweg bekommen. Doch
kaum haben wir den queren-
den Teerweg erreicht, be-
lohnt uns die erste Aussicht
auf das Moseltal.
Wir wandern weiter und tref-
fen nach 1,9 Kilometern am
östlichsten Punkt der Tour,
der Rabenlay, ein. Mit einigen
Richtungswechseln folgen

wir der Hangkante, und nach
3,6 Kilometern treffen wir an
der Kreuzlay ein, die mit dem
markanten weißen Kreuz und
der Fahne bereits vom Start
aus zu sehen war. Eine Bank
lädt zum Verweilen ein, und
wir schwelgen in der fantas-
tischen Aussicht. Wir folgen
den Wiesenwegen meist un-
mittelbar neben den Hecken
der Hangkante.
Bei Kilometer 5,6 treffen wir
im idyllischen Schrumpftal
ein und wenden uns nach
links bis zur Querung der K
40. Nun ist Kondition gefor-
dert, denn die beim Abstieg
verlorenen Höhenmeter wol-

len wieder erklommen wer-
den.
Kurzweilig geht es durch den
Hochwald, bis wir uns nach
sieben Kilometern wieder auf
freiem Feld finden. Schnell
erreichen wir den westlichen
Umkehrpunkt des Traum-
pfades. Der Pfad schlängelt
sich über den steilen Hang,
und bald haben wir wieder
die Weinberge erreicht. Von
einem kleinen Aussichtspla-
teau können wir das Moseltal
und Hatzenport aus neuer
Perspektive in Augenschein
nehmen. Gemächlich verlie-
ren wir Höhe und nähern uns
den ersten Häusern, passie-

ren das Neubaugebiet und
folgen dem Fußweg zur L
113. Doch Achtung: Wer das
Finale auf dem Klettersteig
nicht verpassen will, muss bei
Kilometer 11,7 links über die
Wiese zur Straße hin abbie-
gen. Eine Warntafel weist da-
rauf hin, dass nur geübte
Wanderer mit guter Trittsi-
cherheit und Schwindelfrei-
heit diese Route nehmen
sollen. Was die Trittsicherheit
betrifft, können wir dem nur
voll und ganz zustimmen.
„Allerdings sind wir der Mei-
nung, dass für den Kletter-
pfad nur ein Mindestmaß an
Schwindelfreiheit erforder-

lich ist, um die Abstiege und
die beiden Leitern zu meis-
tern,“ meint Wanderexpertin
Ulrike Poller.
Zunächst führt uns der Dol-
ling sanft durch die Rebzei-
len, dann verengt sich der
Weg zum Pfad und wird
abenteuerlich! Hart am Hang
schlängelt sich der Pfad,
überwindet einige Absätze
und findet seinen Kletter-
Höhepunkt schließlich an
zwei Leitern. Unten ange-
langt, geht es neben den
Gleisen nach Osten, und
nach 12,3 Kilometern errei-
chen wir nach großartigen
Erlebnissen und voller Ein-

drücke wieder das Startpor-
tal in Hatzenport.
Fazit: Eine tolle Sommertour,
bei der Sonnenschutz und
Stöcke nicht fehlen sollten.
Der Kletterabschnitt kann
leicht umgangen werden.
Buchtipp: Traumpfade Ju-
biläumsausgabe, 27 Rund-
wanderungen zwischen Mo-
sel, Rhein, Ruwer und Saar,
272 Seiten, 12,95 Euro und
Moselsteig – Offizieller Wan-
derführer, aktuelle Trasse
2018, 300 Seiten, Anbindung
an die App „traumtouren“,
viele Einkehr- und Erlebnis-
tipps, 14,95 €.
www.ideemediashop.de

Herrliche Aussichten erwarten Wanderer an der Rabenlay. Foto: Projektbüro Traumpfade/Kappest

Fakten zum Wanderweg
Start/Ziel: Hatzenport
Länge: 12,3 km (11,9 km)
Gehzeit: 3 Std. 30 Min.
Höchster Punkt: 252 m
Steigung: 442 m
Gefälle: 442 m
Anspruch: Mittelschwer
Anfahrt: Über die B 416 entlang der Mosel nach
Hatzenport. Parkmöglichkeit unweit des Fährturms
an der Moselstraße.
ÖPNV: Anreise mit der Bahn zum Bahnhof Hat-
zenport.
Tourist-Info: Sonnige Untermosel, Moselstraße 7,
56332 Alken, y (02605) 8472736 www.sonnige-
untermosel.de

www.amwochenende.deTickets unter:

TICKETS FÜR IHR EVENT-HIGHLIGHT 2018

Bläck Fööss
Koblenz – Festung Ehrenbreitstein
14. September 2018

Kelly Family
Loreley – Loreley Freilichtbühne
24. August 2018

Sasha
Frankfurt – Jahrhunderthalle
26. September 2018

David Guetta
Papenburg – Gelände vor der
Meyer-Werft
31. August 2018

Cro
Frankfurt – Festhalle
11. November 2018

Roland Kaiser
Weilburg – Festplatz Hainallee
1. September 2018

Adel Tawil
Koblenz – Deutsches Eck
8. September 2018

Beatrice Egli
Arena Trier
17. November 2018

Foto: BB Promotion

www.amwochenende.de
untermosel.de
www.ideemediashop.de
www.McTREK.de


Buntes
14. Juli 2018 • Seite 10

Wirtschaftsfachwirt werden
IHK-Akademie bietet neuen Fernlehrgang an

KOBLENZ. Die IHK-Aka-
demie Koblenz bietet ei-
nen 18-monatigen Blen-
ded-Learning-Lehrgang
zur Vorbereitung auf den
Abschluss „Geprüfter
Wirtschaftsfachwirt“ ab 2.
November an. Der Lehr-
gang ist besonders ge-
eignet für alle, für die ein
klassischer Präsenzlehr-
gang nicht zur aktuellen
beruflichen und privaten
Situation passt.

Die Kombination von
Selbstlernphasen, ergän-
zenden Präsenzveranstal-
tungen, klaren zeitlichen
Rahmenbedingungen und
die Unterstützung durch
Lernbegleiter schaffen die
Grundlagen für den Lern-
erfolg und tragen zu ei-
ner guten Prüfungsvor-

bereitung bei. Für Jutta
Wiedemann, zuständige
Bildungsmanagerin, liegen
die Vorteile auf der Hand:
„Man kann mit den ver-
schiedensten Medien ler-
nen, wann und wo man
will – Zuhause, im
Schwimmbad, im Park –
hat aber feste Ansprech-
partner und einen festen
Starttermin für alle. So trifft
man in den Präsenzpha-
sen immer die gleichen
Kursteilnehmenden.
Damit ist der Lehrgang
auch für diejenigen inte-
ressant, für die ein Fern-
lehrgang bislang nicht in
Frage kam, weil sie zwar
gerne flexibel, aber auch
in einer festen Gruppe ler-
nen wollten. Und es gibt
lernfreie Zeiten zur Erho-
lung, die man aber auch

bei Bedarf zum Nachar-
beiten nutzen kann. Das er-
höht die Flexibilität.“
Wirtschaftsfachwirte gehö-
ren übrigens zu den um-
fassend qualifizierten Ge-
neralisten.
Die breit angelegte Fort-
bildung ist nicht auf ei-
nen speziellen Wirtschafts-
zweig oder einen be-
stimmten Unternehmens-
bereich ausgerichtet. Sie
ist also besonders ge-
eignet, wenn man sich
branchenübergreifend
fortbilden und nicht spe-
zialisieren möchte.

M Weitere Informationen er-
halten Interessierte bei Jut-
ta Wiedemann, y (0261)
30 47 172, E-Mail an:
wiedemann@ihk-akademie-
koblenz.de.

Stellenmarkt Ein Wiedersehen mit der
liebenswerten Lotte Wolke
Manuela Lewentz schickt nette Chaotin im dritten Teil ihrer Frauenroman-Serie auf Kreuzfahrt

Manchmal muss man im
Leben Glück haben. Und
wenn schon nicht in der
Liebe, dann wenigstens
beim Preisausschreiben:
Lotte Wolke, liebenswert-
naive Chaotin aus Brem-
berg und neuerdings Be-
sitzerin eines wirtschaft-
lich eher mau laufenden
Cafés im nahen Limburg,
hat wieder einmal Kreuz-
worträtsel gelöst – und ge-
wonnen. Das an sich ist
gar keine Seltenheit. Wohl
aber, dass es keine Stiefel
in der falschen Größe sind,
keine Fußmatten und kei-
ne Kochtöpfe, dieses Mal
ist es der Hauptgewinn:
Lotte geht auf Kreuzfahrt,
ab Malaga und all inclusi-
ve.

Trotz chronisch knapper
Kasse darf sich das Landei
auf Luxus freuen, ein paar
Tage in die Welt der Rei-
chen und Schönen eintau-
chen. „Das wird etwas
Grandioses bringen und
mein Leben verändern“, ist
sie sich sicher und sieht
sich schon im roten Bikini
am Strand liegen, um-
schwärmt von Männern, die
ihr nachpfeifen. Denn na-
türlich ist die Hoffnung auf
attraktive neue Bekannt-
schaften am aufregendsten.
Schließlich ist es mit dem
feschen Franz aus „Prinz
gesucht – Frosch geküsst“
trotz aller Leidenschaft vor-
bei. Eine Kopfentschei-
dung. Aber allein sein will
die 42-Jährige deshalb na-
türlich noch lange nicht.
Mit „Männer sind wie Sah-
netorte. Verführerisch bis
zum letzten Biss“ legt Ma-
nuela Lewentz den dritten
Teil ihrer Frauenroman-Se-
rie um die flotte Lotte Wol-
ke und ihre Freundinnen
Ina, Petra und Karin vor.
291 locker-leicht geschrie-
bene Seiten, ideal für ver-
gnügliche Sommertage im
Garten oder am Strand.
Ähnlich wie Nick Hornby in

„A long way down“ wählt
die Autorin wieder die
wechselnde Ich-Perspekti-
ve als Erzählstil und lässt
die Leser so in die Gedan-
kenwelt ihrer Protagonisten
eintauchen, sie auch deren
Zwänge erfahren. So kann
man selbst für den stock-
steifen Macho Hermann-
Josef von Breggele ein paar
Seiten lang zumindest Ver-
ständnis aufbringen. Auch
der extrovertierte Künstler
Anton Wall wird trotz all sei-
ner Allüren und Aufgebla-
senheit ein wenig sympa-
thisch.

Und insgesamt erhält ge-
rade der männliche Leser
einen kleinen Einblick in
das, was er normalerweise
nicht versteht: die weibliche
Gedankenwelt. Denn na-
türlich stehen die vier
Freundinnen im Mittelpunkt.
Sie haben ihre Dauerkarten
für das Liebeschaos ver-
längert, auch weil sie sich
doch oft sehr schnell ver-
gucken und Ex-Freunde
genauso wenig tabu sind
wie der von der Freundin
begehrte Mann. Das führt
zu Spannungen, lässt die
Freundschaft aber höchs-

tens wanken – und nicht
zerbrechen. Schließlich sind
Mädelsabende, bei denen
über die figurbewusste Er-
nährung einmal ganz groß-
zügig hinweggesehen wer-
den kann, eben unersetz-
lich.
„Jede Frau braucht das Ge-
spräch mit der besten
Freundin. Nur da kann ich
sein, wie ich bin“, philoso-
phiert Karin an einer Stelle,
während sie genüsslich
Pommes frites futtert. „Es
tut so gut, einmal nicht per-
fekt sein zu müssen.“
Und perfekt ist in diesem

Roman niemand. Alle ha-
ben ihre mehr oder weniger
liebenswerten Macken.
Selbst der mysteriöse Vin-
cenz, auch wenn der ans
Idealbild eines Mannes wohl
am nächsten herankommt
und die Autorin es ge-
schickt versteht, Spannung
zu wecken, welche Art von
Beziehung Lotte wohl zu
ihm aufbauen will – und
kann. Ob und mit wem es
für sie und die anderen ein
Happy End gibt, soll nicht
verraten werden. Nur so
viel: Wenig bleibt zum
Schluss so, wie es am An-
fang war. Und bis dahin
gibt es viele Wendungen
und Wirrungen, nur eins
nie: Langeweile.

M Manuela Lewentz, „Män-
ner sind wie Sahnetorte.
Verführerisch bis zum letz-
ten Biss“, 291 Seiten, Mit-
telrhein-Verlag, ISBN 978-3-
925180-17-0. Erhältlich in
allen Servicepunkten der
Rhein-Zeitung und ihren
Heimatausgaben, unter
y (0261) 97 43 517, online
unter RZ-shop.de sowie
überall, wo es Bücher gibt.

AM WOCHENENDE verlost
fünf signierte Exemplare
„Männer sind wie Sahne-
torte. Verführerisch bis zum
letzten Biss“. Wer gewin-
nen will, schreibt bis zum
Dienstag, 17. Juli, eine E-
Mail mit dem Betreff „Sah-
netorte“ an gewinnspiel@
amwochenende.de.

Autorin Manuela Lewentz

Stress lass
nach
Bei der Arbeit geht es heu-
te oft ganz schön stressig
zu. Das spiegelt sich oft
auch in den Gesichtszü-
gen wider. Doch dauern-
des Stirnrunzeln, Augen-
kneifen, Lippen zusam-
menpressen und Mund-
winkel herunterziehen för-
dert die Bildung von Fal-
ten. Wer sich häufig ge-
stresst fühlt, sollte also sei-
ne Mimik im Blick behal-
ten und öfter mal aktiv ent-
spannen. Fünf Minuten die
Augen schließen und an
etwas Schönes denken,
eine kleine Gesichtsmas-
sage oder ein freundliches
Lächeln für die Kollegen
wischen Sorgenfalten fort.

❖Hostessen❖

Wir suchen Zeitungszusteller/-innen
für die Rhein-Zeitung und Anzeigenblätter.

Sie sind:
mindestens 18 Jahre alt
zuverlässig
haben idealerweise
einen Führerschein und PKW

faire Bezahlung
planbare Arbeitszeiten
Lohnfortzahlung im Krankheitsfall
sachkundige Einarbeitung
und vieles mehr

Wir bieten Ihnen:

Jetzt bewerben:
Presse-Zustelldienst GmbH
Mittelrheinstraße 2 · 56072 Koblenz
0261/9836-3031
ich@werdezusteller.de

WerdeZusteller.de

Für schlaue
Füchse.

Jetzt

Zusteller
werden!

FüFü

im Raum Koblenz Metternich

Produktionshelfer (m/w)
zur Bestückung der Anlagen mit Einsteckprodukten

Wir betreiben die modernste Zeitungsdruckerei Deutschlands
und benötigen für Urlaubsvertretung Produktionshelfer in
Teilzeit und auf 450-Euro-Basis.
Sie brauchen eine hohe Leistungsbereitschaft, Teamfähigkeit
und absolute Zuverlässigkeit. Die Tätigkeit ist für Damen und
Herren gleichermaßen geeignet. Ihre Bewerbung bitte an:

IDLGmbH im RZ-Druckhaus, Mittelrheinstraße 2, 56070 Koblenz.

Telefon 0261 8928909, per Email an info@idl-print-koblenz.eu

IDL
www.idl-print-koblenz.eu

Gebäudedienstleistungen
Stehlgens GmbH

In der Florinskaul 4
56218 Mühlheim-Kärlich
Telefon: 0261 / 95 220-0

Zuverlässige, flexible Mitarbeiter

Glas- und
Gebäudereiniger/in
in Voll- und Teilzeit

sowie

Reinigungskräfte
für den Großraum Koblenz gesucht.

Ein Nebenjob, der Spaß macht!
Verstärken Sie unser Team in der

Warenverräumung eines Drogerie-
marktes. Wir suchen Sie, als freundli-
chen und zuverlässigen Mitarbeiter

m/w auf Geringfügigkeitsbasis
bis 450 €.Wo: Mülheim-Kärlich
Wann: Di.und Fr.ab 6.15 Uhr.

Wir freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung unter

! 03 31- 581 71 191 oder
www.tempus-deutschland.de/jobs

Wir stellen ein
Berufskraftfahrer m/w

sowie Aushilfsfahrer
für Nachmittags

CE, ADR von Vorteil, für Nah-/
Fernverkehr auf Sattelzug,

ab sofort oder später, Standort
Koblenz oder Bad Breisig

Bewerbung an
Frank Liedtke Transporte

Am Hubertsborn 5
56073 Koblenz

Tel. 02606-9649880
liedtke-transporte@t-online.de

Ankauf

Ankauf Antik, Gemälde,
Schmuck, Münzen, Silber, Uhren,
Militaria, Bronzen, Möbel, alles über
die Jagd, k (0261) 22332

Ankauf: Antiquitäten, Antikmöbel
Nachlass, z.B. Porzell., Zinn, Uhren
Nerzgard., Gold-u. Silberschmuck
Münzen.Otto Mau k (0261) 401431

100 ¤ für Kriegsfotoalben, Fotos,
Dias, Negative, Postkarten Alben
aus der Zeit 1900-1950 von Histori-
ker gesucht.k ( 05222) 806333

Kaufe Hirschgeweih / Rehgeweih,
Fernglas, alte Kamera. Herr Stein-
bach k (0163) 8873382

Computer

Hilfe bei PC-Problemen, Virenbe-
seitigung, PC-Systeme ganz nach
Ihren Wünschen, DSL + WLAN-Ein-
richtung, vor Ort Service, k (02631)
3430999, www.melocom.de

Tiermarkt

Bernersennen-Mischlingswelpen,
ab Mitte August in gute Hände ab-
zugeben. VB 600 ¤, k (0171)
6877357

Biete/Suche

Gute Markenuhren alt u. neu,
auch defekt, Uhrmacherwerkzeug,
Ersatzteile usw. u. gebrauchter
Goldschmuck.k (0261) 401764

Verschiedenes

Meisterbetrieb! Pflaster und Ka-
nalbau, Bauabdichtungen, Schim-
melsanierung, Sanierungsarbeiten
rund ums Haus! k (02631) 27963

Bekanntschaften

Witwer, 75 J., sucht auf diesem
Wege eine Partnerin, für eine ge-
meinsame Zukunft. Ich höre gerne
Musik, auch Volksmusik, gehe ger-
ne tanzen, spazieren u. würde die-
ses Hobby mit Freude mit dir teilen.
Bitte nur ernstgemeinte Zuschriften,
wenn möglich m. Bild, unter Chiffre:
5150057 an den Lokalanzeiger,
Konrad-Adenauer-Platz 3, 56410
Montabaur

Reisen/Erholung

Südfrankreich/ Gruissan Kom-
fortables Ferienhaus, Terrasse,
Garten, Fußnah zum Strand. Noch
Termine frei k (0241) 551848

Stellenangebote

Arztpraxis in Andernach sucht
freundliche und motivierte medizini-
sche Fachangestellte (m/w) in Teil-
oder Vollzeit zur Ergänzung eines
netten Teams. Zuschriften unter
Chiffre Z 5149307 an den Verlag für
Anzeigenblätter GmbH, Marktplatz
32-34, 56727 Mayen

Wir suchen ab sofort eine zuver-
lässige Reinigungskraft (m/w) zur
Krankheitsvertretung bis Mitte / En-
de August für ein Objekt in Asbach/
Zum Jägertal, AZ: Mo., Mi., Fr., von
07.30 - 09.45 Uhr. Bewerbungen un-
ter:k (0151) 12603593

Reinigungskraft, zuverlässig,
nach NR-City, deutsch-sprachig,
bevorzugt Dienstag. od Mittwoch.
von 17:30-20:30 Uhr, nur ernst ge-
meinte Anrufe k (0151) 46113165

Kinder- u. Seniorenbetreuung,
freiberufl. stundenweise, in Wohn-
ortnähe, Notmütterdienst e.V., Kon-
takt:k (0157) 51270500:

Stellengesuche

Ihr freundlicher Schreiner hilft re-
novieren. Parkett, Laminat oder
Holzdecken verlegen. Türen setzen
u. Treppen verschönern. Parkett ab-
schleifen und versiegeln. Küchen
auf - u. Umbau.k (0171) 4145030

Haushalts- u. Pflegehilfe, zuver-
lässig und ehrlich, sucht ab sofort
neue Vollzeitstelle, Erfahrung in 24 -
hr- Pflege vorhanden k (0173)
5414670

24-Std.-Betreuung zu Hause. An-
gemeldete Betreuungskräfte aus
Osteuropa ab ¤ 65,- Tagessatz.
Frau Simon, k (06781) 70232
www.24h-betreuung-simon.de

Gesuche

Maler sucht solides Einfam.-
Haus zw. Koblenz und Cochem an
der Mosel od. im Maifeld bis
350.000 ¤ k (0261) 4030430 Im-
mob. Richter

Kapitalanleger sucht Eigent.-
Whg in Koblenz, Vallendar od.
Lahnstein in allen Größen und
Preisklassen k (0261) 4030430 Im-
mob. Richter

Suche hellen Büro-/Atelierraum,
ca. 30–50 qm, in Neuwied o. Umge-
bung, in verkehrsruhiger Str. k
(0176) 42060234

Suche Haus, Wohnung, Grund-
stück oder Gewerbeobjekt als Kapi-
talanlage in Bendorf oder Umge-
bung.k (02622) 168363

Grundstücke

Investor sucht Baugrundstücke !!
in Koblenz, Andernach, Vallendar,
Neuwied, Bendorf, Mayen, Cochem
oder Mülh.- Kärlich in allen Größen
k (0261) 4030430 Immob. Richter

Umzüge

flott-umzuege.de bietet Umzüge,
Entrümpelung, Montageleistung
zu günstigen Tarifen, ohne An- u.
Abfahrtskosten.k (06431) 2759721
(02631) 4619891, (0261) 20819078

Ford

Verkaufe Kleinwagen, Opel Corsa
B, C, Renault, Twingo, Ford Ka, ab
750 ¤, alle 2 Jahre TÜV, unfallfrei,
guter Zustand, k (02684) 9770174

Opel

Kaufe alle Kleinwagen, TÜV abge-
laufen, beschädigt, zahle bar. k
(02684) 9580410

Ankauf

Achtung ! Auto für Export ge-
sucht, 100 - 10.000 Euro, kaufe alle
KFZ, Diesel u. Benziner, auch mit
allen Schäden, TÜV. Km, Plakette
egal, Barzahlung, Selbstabholung
bis 22:00 Uhr k (0261) 20829929
(0173) 3222594

1 A ATC, Ankauf aller PKW, auch
Unfall/ Motorschaden + hohe Kilo-
meter, zahle bar.k (0173) 2302267
od.k (02622) 8769993

Wohnmobile

Rolf kauft alle Wohnwagen/Wohn-
mobile, auch Bastler o. renov. be-
dürftige o. beschädigte so wie gut
erhaltene von 1950 - 2018. Zu jeder
Zeit zu erreichen auch Sa. / So., k
(0221) 2769612 und k (0177)
5088242, Fa. Camping Rolf

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen

Dies & Das

11 Ausgaben zur Wochenmitte
18 Ausgaben am Wochenende
1,8 Millionen Haushalte
Werbung die ankommt!

flott-umzuege.de
www.24h-betreuung-simon.de
www.melocom.de
mailto:liedtke-transporte@t-online.de
www.tempus-deutschland.de/jobs
www.idl-print-koblenz.eu
mailto:info@idl-print-koblenz.eu
mailto:ich@werdezusteller.de
WerdeZusteller.de
RZ-shop.de
amwochenende.de
koblenz.de
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Für jedes Bad gibt es die passende Duschkabine
Den Gestaltungsmöglichkeiten in der heimischen Wohlfühloase sind kaum Grenzen gesetzt
Sie sind auf der Suche
nach der perfekten Dusch-
kabine? Neben ihren ganz
persönlichen Wünschen
stellt auch die Raumsitua-
tion gewisse Ansprüche
an Größe, Form und Tür-
system der Duschkabine.

Ob quadratisch, recht-
eckig, fünfeckig, halb-
rund, rund oder in platz-
sparender Viertelkreis-
form, mit verschiedenen
Türformen oder ganz oh-
ne Türen und das alles bar-
rierefrei – den Möglich-
keiten für die Gestaltung
des eigenen Bades schei-
nen heute fast keine Gren-
zen gesetzt. Das Stan-
dard-Maß einer Dusch-
kabine ist 90 x 90 cm
– manchmal empfiehlt es
sich jedoch, auf ein un-
gleichmäßiges Maß zu-
rückzugreifen, um den Platz
im Bad optimal auszu-
nutzen. Es gibt zum Bei-

spiel Duschwannen mit ei-
ner Größe von 100 x 80
cm, 120 x 80 cm oder
140 x 100 cm. Wichtig ist,
dass die Duschkabine zur
Duschtasse passt.
Was die Bauart angeht,
gibt es Duschkabinen mit
oder ohne Rahmen, so-
wie welche, die teilweise
gerahmt sind. Letztlich ist
es eine Frage der Op-
tik, für welches Modell sich
die Kunden entscheiden.

Die Aufhängung
Aufmerksamkeit verdient
auch die Aufhängung be-
ziehungsweise Führung der
Duschtüren. Ob komfor-
table Hebe-Senk-Scharnie-
re oder kugelgelagerte
Leichtlaufschienen – wich-
tig ist in jedem Fall, dass
sich die Duschtüren be-
quem und leichtgängig öff-
nen lassen sowie im ge-
schlossen Zustand ab-
solut dicht sind.

Speziell für rahmenlose Ka-
binen bieten die Her-
steller glasbündige Schar-
niere an, die innen mon-
tiert werden und so das ma-
kellos leichte Erschei-
nungsbild nicht stören.

Duschkabinen richtig
reinigen

Kalk ist der Feind aller
Duschkabinen. Deshalb
sollten glatte Ganzglas-
duschen nach dem Ge-
brauch sofort mit einem
Glaswischer vom Spritz-
wasser befreit werden. Bei
Strukturglas funktioniert das
leider nicht, das insge-
samt schmutzanfälliger ist.

Echtglas-Reinigung

Duschkabinen aus Echt-
glas lassen sich mit ei-
ner verdünnten Essiges-
senz vom Kalk befreien. Da-
nach mit klarem Wasser

nachspülen und abtrock-
nen – alles glänzt wie-
der wie neu. Nicht ge-
eignet sind laugen-, chlor-
oder bleichmittelhaltige
Reiniger. Scheuermilch und
Scheuerpulver können klei-
ne Kratzer auf dem Glas
hinterlassen, deshalb sind
auch Scheuerlappen oder
gar Stahlwohle tabu.

Glasbeschichtung
Ein wichtiges Kriterium ist
die Beschichtung des Gla-
ses. Durch die Vergü-
tung perlt das Wasser leich-
ter ab, die Glasflächen sind
einfacher zu pflegen und
zu reinigen. Trotz der (meist
überschaubaren) Mehrkos-
ten empfiehlt sich eine
hochwertige Glasbe-
schichtung in jedem Fall
– als wirksamer Schutz
und Vorsorge gegen an-
getrockneten Schmutz,
Seifenreste und Kalkfle-
cken in der Dusche.

Für die Gestaltung des heimischen Bades gibt es heute unzählige Möglichkeiten. Duschkabinen sind in vielen ver-
schiedenen Ausführung erhältlich. Foto: Duschwelten

Das ganze Bad aus
einer Hand
NEUWIED. Unkompliziert
und schnell zum neuen
Traumbad – diesen Wunsch
erfüllt Klar-Kauf seinen
Kunden mit dem „Bad aus
einer Hand-Service“. An ei-
ner Bad Sanierung sind im-
mer mehrere Gewerke be-
teiligt und die Suche nach ge-
eigneten Handwerkern kann
ebenso zeitintensiv und ner-
venaufreibend sein, wie die
Durchführung der unter-
schiedlichen Arbeiten, da
die Gewerke nicht immer
parallel arbeiten können.
Klar-Kauf berät kompe-

tent und umfassend und bie-
tet den Kunden ein Ge-
samtpaket für die gesam-
te Badsanierung, die kei-
ne Wünsche offen lässt –
vom Trockenbau bis hin
zur Montage der neuen Du-
sche werden alle Arbei-
ten aus einer Hand er-
ledigt.

Info und Kontakt
Klar-Kauf Neuwied
Friedrich-Ebert-Straße 18a
56564 Neuwied
y (02631) 23 075
klar-kauf@t-online.de

Bodengleiche Duschen
liegen im Trend

xnp. Ein warmer Schauer,
der wunderbar entspannt
oder eine prickelnde Brau-
se, die belebt und erfrischt:
Die Dusche ist meist das
Zentrum des Bades. Dabei
geht der Trend zu boden-
gleichen Duschen. Der har-
monische Übergang vom
Fußboden in den Duschbe-
reich sieht schick aus und
ist sehr komfortabel. Denn

von Barrierefreiheit im Bad
profitieren nicht nur Ältere
oder Menschen mit Handi-
cap, sondern die gesamte
Familie. In kleinen Bädern
sind bodengleiche Du-
schen besonders empfeh-
lenswert: Geht der Dusch-
bereich nahtlos in den
Raum über, wird die Grund-
fläche optisch nicht verklei-
nert. Foto: Duschwelten

Anzeige

Individualität auf
kleinem Raum
(spp-o) Das eigene Traum-
badezimmer stellt sich von
der Ausstattung bis zum
Design jeder anders vor.
Die Erfüllung des persönli-
chen Badezimmertraums
wird aber häufig von den
räumlichen Gegebenheiten
erschwert: enge Nasszelle,
schmaler Schlauch, eine
Schräge. Trotz dieser wid-
rigen Voraussetzungen
steht die Umsetzung der
persönlichen Vorlieben im
Badezimmer weit oben auf
der To-do-Liste. Denn nur

so kann das Bad zu dem
werden, was es sein soll:
die persönliche Wohlfüh-
loase. Doch solch schwie-
rige Voraussetzungen be-
deuten noch lange nicht
das Aus für eine Wellness-
oase. Dank Badexperten ist
es kinderleicht, mit dem
Einbau einer schicken
Duschkabine nicht nur Platz
zu sparen, sondern auch
viel Komfort und innovati-
ves Design nach dem ei-
genen Geschmack ins Ba-
dezimmer zu holen.

KLAR-KAUF
Friedrich-Ebert-Straße 18a · 56564 Neuwied
zwischen St. Elisabeth-Krankenhaus und Bahnhof
Telefon 0 26 31 - 2 30 75 · Fax 2 30 76 P am Haus

Das Fachgeschäft für Duschkabinen und Überdachungen aller Art!
z. B. Carport, Terrasse,
Balkonverglasung –
wir beraten Sie gerne!
www. klar-kauf.de
mail: klar-kauf@t-online.de

Duschkabinen „Made in Germany“

Kunststoffglas, Glas + Spiegel

Duschkabinen + Badzubehör

Duschkabinen-Serie Merlin – verschiedene Größen kombinierbar

Bewährt und beliebt!
Unsere Auswahl bietet für
jedes Bad die passende Lösung
Sonderanfertigungen möglich

Neuheit: Duschkabinen in anthrazit,
Sicherheitsglas

Fronteinstieg + Seitenteil
auch asymmetrisch lieferbar

Pendeltür
mit Seitenwand

Eckeinstieg
auch asymmetrisch lieferbar

Drehdiagonaleinstieg

Runddusche

Drehfalttür

Eckeinstieg

Eckeinstieg

Pendeltür

Runddusche

1 Drehtür +
1 Seitenteil 822,50€ 2 Pendeltüren 822,50€

2 Drehtüren +
2 Festteile 997,50€ Runddusche 1.147,50€

Runddusche 1.147,50€
2 Faltwände
2-teilig 997,50€

1 Doppelpendeltür +
1 Seitenteil 972,50€

2 Pendeltüren+
2 Festteile 972,50€

Unser Service für Sie:
• Aufmaß und kostenfreie Beratung vor Ort
• Lieferung frei Haus
• umweltgerechte, kostenfreie Entsorgung Ihrer alten Duschkabine
• Montage zum Aktionspreis von 139,–€

KlarKauf F
ahrt

viel Ärger
und Geld g

espart

walk in
Seitenwand,
getöntes Glas 429,-€

Diagonaleinstieg,
getöntes Glas 799,-€

klar-kauf.de
mailto:klar-kauf@t-online.de
mailto:klar-kauf@t-online.de


KREUZBERG SUCHT DICH!
Verstärke unser Team mit Deiner Leidenschaft zu Lebensmitteln.

Du hast Dein am rechten Fleck und Spaß
am Umgang mit Kunden?

Wir suchen kein
Personal - wir suchen
PERSÖNLICHKEITEN!

Werden Sie Teil
unserer FAMILIE!

Wir bieten Ihnen:
• Eine unbefristete Festanstellung
• Interne und externeWeiterbildungsmöglichkeiten
• 36 Tage Urlaub
• Urlaubsgeld
• Kostenlose Berufsbekleidung
• Weihnachtsgratifikationen
• Wer möchte - eine Altersvorsorge

Dann bist DU genau richtig bei uns!

Anfragen bitte an:

Frau Kachel
Telefon: 0261-88 99 782

suchensuchen
PERSÖNLICHKEITEN!PERSÖNLICHKEITEN!

keitekeitenn

AnfragenAnfragen bittebitte an:an:

UNSERE
MONTAGS-KNÜLLER!S-KNÜLLES-KNÜLLER!R!

GÜLTIG: 16.07.2018

3.33

KROMBACHER
Pils, Radler oder Alkoholfrei, je Kasten = 20 x 0,5 l / 24 x 0,33 l
(1 l = € 1.15 / € 1.45) zzgl. € 3.10 / € 3.42 Pfand

SIE SPAREN € 7.29

11.49

*Sie zahlen nur das anfallende Flaschen-
pfand. Nur solange der Vorrat reicht.

1 Kasten

Krombacher

kaufen =

1 Sixpack
Krom

bacher Ra
dler

Naturtrüb

GRATIS*
dazu.

-3.99
11.49

7.50
ergibt

rechnerisch1 Kasten
(zzgl. €€€€ 3.10 //// €€€€€ 33333.4444422222 PPPPPfffffaaaaannnnnddddd)))))

+ 6er Pack Radler

Naturtrüb GRAT
IS

(Sie zahlen nur
€ 0.48 Pfand)

11 Kasten
kaufen für

FrischeBRATWURST
grob, fein oder mit Chili, je 1 kg

SIE SPAREN € 4.00

2.99

FrischeHÄHNCHENSCHENKEL
mit Rückenstück, Handelsklasse A, 100 g

0.17

SCHWEINE-
NACKENSTEAKS

versch. mariniert, grillfertig
vorbereitet, je 100 g0.39FRICO MITTELALTER GOUDA

holländischer Schnittkäse,
48% Fett i. Tr., 100 g am Stück

SIE SPAREN € 0.60

0.59

2.99

BITBURGER PILS
versch. Sorten, je Kasten =
20 x 0,5 l / 24 x 0,33 l
(1 l = € 1.15 / € 1.45)
zzgl. € 3.10 / € 3.42 Pfand

11.49

WirWir
PersonalPersonal
PERSÖNLICHKEITEN!PERSÖNLICHKEITEN!

WeWe
unsererunserer

WirWir
•• EinEin
•• InIn
•• 3636
•• UrlaubsgelUrlaubsgel
•• KostenlKostenl

2.2.9999
FFrriisssssscchheerrSSCCHHWWEEIINNEEBBAAUUCCHH
aamm SSttüücckk,, mmiitt KKnnoocchheennaanntteeiill,, 11 kkgg

FrischeSCHWEINE-
NACKENKOTELETTS
besonders saftig, ideal für
Pfanne oder Grill, 1 kg

Belgien/Deutschland
ZUCCHINI
Klasse I, 1 kg 0.77

KÖLLN MÜSLI
versch. Sorten, je 375 g - 600 g Packung
(1 kg = ab € 2.48)

1.49

Wir suchen Mitarbeiter in Voll- und Teilzeit
für unseren Getränkemarkt in Koblenz
(Andernacher Straße) ab sofort oder später.

Wir suchen eine Teilzeitkraft (20 Std.)
für unseren MARKT in Koblenz (Andernacher Straße) ab
sofort oder später im Bereich Büro.

1.291.1.

RERE GÜLGÜLTIG:TIG:GÜLGÜLTIG:TIG: 16.07.201816.07.2018

1.1.2929
RROOTTBBAARRSSCCHHFFIILLEETT
ddaass bbeelliieebbttee FFiilleett zzuumm BBrraatteenn
ooddeerr DDüünnsstteenn,, 110000 gg

HAMMER-
PREIS RRIIEESSEENN--

GGAARRNNEELLEENNSSPPIIEESSSSEE
MMIITT PPIIKKAANNTTEERR

KKKKKKNNNNNNOOOOOOBBBBBBLLLLLLAAAAAAUUUUUUCCCCCCHHHHHHSSSSSSAAAAAAUUUUUUCCCCCCEEEEEE
kknnaacckkiiggee RRiieesseennggaarrnneelleenn aauuff

ddeemm SSppiieeßß
((vvoorr ddeemm VVeerrkkaauuff ggeettaauutt)),,

kkoommbbiinniieerrtt mmiitt eeiinneerr ffeeiinneenn
KKnnoobbllaauucchhssaauuccee

Komplet t-Angebot

Kreuzberg
s

Fischwelt

EMPFEHLU
NG*

*nicht erh
ältlich im

Markt

Hohenzo
llernstra

ße
5 STÜCK + SAUCE

KOMPLETT

7.99

3x STARK IN DER REGION!

www.edeka-kreuzberg.de | news auch auf

EDEKA MARKT KREUZBERG • HOHENZOLLERNSTRASSE 132 • 56068 KOBLENZ • TEL. 0261-14 850

E-CENTER KREUZBERG • ANDERNACHER STRASSE 238 • 56070 KOBLENZ • TEL. 0261-88 99 782

E-CENTER KREUZBERG • BRESLAUER STRASSE 63 • 56566 NEUWIED • TEL. 02631-95 49 881

> MO – SA: 8.00 – 21.00 UHR850850 MOMO>>

FERIE
N--

Somme
r!

Somme
r!
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Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung.
Alle Artikel ohne Deko. *UVP = Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers.

E-Center Kreuzberg, Andernacher Straße 238, 56070 Koblenz, Inhaber Konrad Kreuzberg
EDEKA Markt Kreuzberg, Hohenzollernstraße 132, 56068 Koblenz, Inhaber Konrad Kreuzberg
E-Center Kreuzberg, Breslauer Straße 63, 56566 Neuwied, Inhaber Konrad Kreuzberg

www.edeka-kreuzberg.de

